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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

2 LIEBE LESERINNEN UND LESER / AUS DEM RATHAUS

Zunächst möchte ich 
an dieser Stelle den 
vielen ehrenamtlichen 
Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern danken, die 
bei der Bundestagswahl 
wieder sehr zuverlässig, 
gewissenhaft und zügig 
gearbeitet haben. 

Im Oktober ehrt die 
Stadt Burgau ihre ver-
dienten Sportlerinnen 

und Sportler, die im vergangenen Jahr wieder 
mit herausragenden Ergebnissen bei Meister-
schaften auf sich aufmerksam gemacht haben. 
Die Richtlinien für die Ehrung sind in unserer 
Markgrafenstadt sehr streng, trotzdem können 
wieder ca. 30 Sportlerinnen und Sportler aus den 
unterschiedlichsten Disziplinen geehrt werden. 

Nicht zuletzt möchte ich Sie hier schon auf die 
bevorstehenden Bürgerversammlungen hinwei-
sen, die am 25. Oktober mit der Versammlung in 
der Kapuziner-Halle für die Kernstadt beginnen. 
Die weiteren Termine entnehmen Sie bitte der 
Aufstellung in dieser Ausgabe von Burgau aktu-
ell. Ich darf Sie herzlich einladen, sich bei diesen 
Gelegenheiten über die Arbeit des Stadtrates 
und der Verwaltung zu informieren.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

Konrad Barm
Erster Bürgermeister

Mitteilung der Stadt Burgau

An die Bürger unserer Stadt ergeht hiermit gemäß 
Artikel 18 der Gemeindeordnung die freundliche 
Einladung zu folgenden Bürgerversammlungen:

Mittwoch, den 25. Oktober 2017, um 19.00 
Uhr, in der Kapuziner-Halle, für die Kernstadt
Donnerstag, den 09. November 2017, um 
19.00 Uhr, im Gasthaus „Linde“, Oberknöringen, 
für den Stadtteil Oberknöringen
Mittwoch, den 15. November 2017, um  
19.00 Uhr, im Gasthof „Jehle“, Limbach, für  
den Stadtteil Limbach
Donnerstag, den 23. November 2017, um  
19.00 Uhr, im Feuerwehrgerätehaus Großanhau-
sen, für die Stadtteile Groß- und Kleinanhausen

Um zahlreichen Besuch wird gebeten. 

Redaktions- & Anzeigenschluss für die Novem-
ber-Ausgabe ist der 20. Oktober 2017. Bitte 
beachten Sie, dass der Raum für Anzeigen 
beschränkt ist. Buchen Sie daher rechtzeitig!

Bekanntmachung der Stadt Burgau

Öffnung der Städtischen  
Eissporthalle Burgau
Die Städtische Eissporthalle Burgau ist ab Mon-
tag, den 16. Oktober 2017, bis voraussichtlich 
Sonntag, den 18. März 2018 geöffnet. In dieser 
Zeit finden folgende öffentliche Läufe statt:

Außerhalb der Schulferien:
Montag 14:30 – 16:15 Uhr
Dienstag 15:00 – 18:45 Uhr
Mittwoch 14:30 – 16:15 Uhr und 19:15 – 21:00 Uhr
Donnerstag 14:30 – 16:15 Uhr
Freitag 14:30 – 18:00 Uhr
Samstag 13:30 – 17:30 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr
Sonntag 08:30 – 10:45 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr

Während der Herbst-/Weihnachts- und Winter-
ferien:
Montag 13:30 – 19:00 Uhr
Dienstag 13:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 19:30 Uhr
Donnerstag 13:30 – 19:30 Uhr
Freitag 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag 13:30 – 17:30 Uhr und 20:00 – 21:45 Uhr
Sonntag 08:30 – 10:45 Uhr und 13:30 – 17:00 Uhr
Am 24.12.2017, 31.12.2017 und 12.02.2018 ist 
die Eissporthalle geschlossen.

Burgau, 12.09.2017
STADT BURGAU
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Stadtstraße 19 | 89331 Burgau
Telefon: 0 82 22 . 17 90 |  www.osswald-burgau.de

EINLADUNG
ZUM GRATIS

AUGEN- UND
OHREN-CHECK
BIS ZU 
100 € 
PREISVORTEIL*

für Ihre neue Brille

BIS ZU 
100 € 
PREISVORTEIL*

für Ihr neues Hörgerät

*  Keine Barauszahlung. Je Kunde ein Gutschein. Gültig bis 10.11.2017. Nicht 
kombinierbar. Beim Kauf einer Einstärkenbrille: 50.- € Preisvorteil, bei einer 
Gleitsichtbrille: 100.- € Preisvorteil. Beim Kauf eines Hörgerätes ab einem 
Auftragswert von 500.- €: 50.- € Preisvorteil, ab 1.000.- €: 100.- € Preisvorteil.

Stadtstraße 41 | 89331 Burgau | 
Telefon: 0 82 22 . 96 18 40 | www.hs-burgau.de

Stadtstraße 41 | 89331 Burgau | 

Mitteilung der Stadt Burgau

Informationen des Landkreises Günzburg

Katastrophenschutz: Warnung 
der Bevölkerung
Landesweit einheitlicher Sirenenprobealarm

Der Landkreis Günzburg beteiligt sich am Mitt-
woch, 18. Oktober 2017, gegen 11:00 Uhr, an 
einem landesweit einheitlichen Sirenen-Probe-
alarm im Katastrophenschutz. 

Während der Sirenenprobe wird das Sirenensi-
gnal „1-minütiger Heulton“ zu hören sein. Die-
ser Heulton hat für die Bevölkerung folgende 
Bedeutung: „Rundfunkgeräte einschalten und 
auf Durchsagen achten“. Ziel dieses Testes ist 
es, die Sirenen nicht nur aktuell auf ihre Funkti-
onsfähigkeit zu überprüfen, sondern die Bevöl-
kerung auch gleichzeitig mit dem Warnsignal 
vertraut zu machen.

Das Bayerische Staatsministerium des Innern 
hat die landesweite Probealarmierung anbe-
raumt, um einen größeren Nutzen hinsichtlich 
der Warnung der Bevölkerung über Rundfunk-
durchsagen zu erzielen. 
Der Bayerische Rundfunk sowie Antenne Bayern 
und die BLR (Dienstleistungsgesellschaft für 
Bayerische Lokal-Radioprogramme) werden 
vom Innenministerium gebeten, in den Nach-
richten und im Verkehrswarndienst auf die 
Sirenenprobe hinzuweisen. 

Das Sirenensignal zur Warnung der Bevölkerung 
wird im gesamten Landkreisgebiet zu hören 
sein. 

Das Sirenensignal (Warnung der Bevölkerung) 
kann bei vorhandener multimedialer EDV-Aus-
stattung über die Homepage des Landkreises 
Günzburg unter http://www.landkreis-guenz-
burg.de/buergerservice/sicherheit-gesund-
heit-verbraucherschutz/katastrophenschutz/
warnung-und-information-der-bevoelkerung-im-
katastrophenschutz.html 
angehört werden. 

Az. 0917.2 

Günzburg, 07.09.2017
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Bekanntmachung der Stadt Burgau

Erlass einer Allgemeinverfügung für die Veranstal-
tung der Discoläufe in der Städtischen Eissporthalle 
Burgau in der Saison 2017/2018

Die Stadt Burgau hat am 12.09.2017 durch den 
Erlass einer Allgemeinverfügung ein Alkoholverbot 
für die Veranstaltung von Discoläufen im Bereich 
der Städtischen Eissporthalle Burgau in der Badstra-
ße an nachstehenden Tagen, jeweils von 18:30 bis 
23:00 Uhr, festgesetzt:

• Samstag, den 24.11.2017
• Samstag, den 30.12.2017
• Samstag, den 24.02.2018
• Samstag, den 17.03.2018

Die Allgemeinverfügung liegt zur Einsichtnahme 
während der allgemeinen Öffnungszeiten im Rat-
haus Burgau, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Zim-
mer-Nr. 19 (1. Stock) aus. Darüber hinaus kann die 
Allgemeinverfügung auch im Internet unter www.
burgau.de (Rubrik Aktuelles/Bekanntmachungen) 
abgerufen werden.

Burgau, 12.09.2017
STADT BURGAU

Stellenausschreibung

Die Stadt Burgau sucht zum 01.01.2018 für seine 
Städtische Kindertagesstätte Mindelzwerge ein/e

Erzieher/in  
(alternativ eine Kinderpflegerin)

in Teilzeit mit einer regelmäßigen wöchentlichen 
Arbeitszeit von 25 Stunden. Die Stelle ist befristet.

Wir bieten Ihnen eine gute Arbeitsatmosphäre in ei-
nem motivierten Team und die regelmäßige Teilnah-
me an Fortbildungsveranstaltungen.

Wenn Sie eine qualifizierte Fachkraft sind, die belast-
bar ist, dann senden Sie Ihre aussagefähigen Bewer-
bungsunterlagen bis 30. September 2017 an die 
Stadt Burgau, Personalamt, Gerichtsweg 8, 89331 
Burgau.

Gerne erteilen wir Ihnen unter der Tel.-Nr. 
08222/4006-20 oder 4006-22 weitere Auskünfte.

STADT BURGAU

Neuer Kämmerer im Amt
Zum 01. Oktober hat der bisherige stellvertretende Käm-
merer der Stadt Burgau, Tobias Menz, das Amt des Stadt-
kämmerers übernommen. Amtsvorgänger Alexander Ernst 
wechselte zur Verwaltungsgemeinschaft Höchstädt in der 
Nähe seines Wohnortes.

Tobias Menz begann bei der Stadt Augsburg seine Aus-
bildung im Öffentlichen Dienst und schloss mit dem Dip-
lomverwaltungswirt (FH) ab. Von 2010 bis Mai 2015 war 
er beim Landratsamt in Dillingen beschäftigt, bis er nach 
Burgau auf die Stelle des stellvertretenden Kämmerers 
wechselte. Erster Bürgermeister Konrad Barm überreichte 
nun Herrn Menz die Ernennungsurkunde und gab seiner 
Freude darüber Ausdruck, dass mit Menz die Stadt einen 
ausgewiesenen Fachmann für die äußerst verantwortungs- 
und anspruchsvolle Tätigkeit des Stadtkämmerers gewin-
nen konnte, zumal ein solcher in heutiger Zeit schwer zu 
finden sei. Auch die Leiterin des Hauptamtes und Perso-
nalchefin der Stadt 
Burgau, Rita Reichel, 
gratulierte Menz ganz 
herzlich.

v. links: Erster Bürger-
meister Konrad Barm, 
Stadtkämmerer Tobias 
Menz, Hauptamtslei-
terin Rita Reichel

Dienstjubiläum bei der Stadt
Stefan Mayer, Leiter des Standesamtes und EDV-Betreuer 
der Stadt, erhielt kürzlich aus den Händen des Dritten 
Bürgermeisters Herbert Blaschke eine Anerkennungsur-
kunde der Bayerischen Staatsregierung für 25 Jahre Tä-
tigkeit im Öffentlichen Dienst.

Stefan Mayer begann seine berufliche Laufbahn beim 
Finanzamt in Dillingen. Nach den beruflichen Stationen 
bei den Finanzämtern München, Augsburg und Neu Ulm 
leistete er 1997 seinen Grundwehrdienst. Seit 2003 ist 
Stefan Mayer bei der Stadt Burgau beschäftigt, zunächst 
zuständig für das Ordnungsamt und als stellvertretender 
Standesbeamte. Es folgte die Übertragung der EDV-Ad-
ministration und seit Mai 2015 die Leitung des Standes-
amtes. 

In seiner Dankansprache hob Dritter Bürgermeister 
Herbert Blaschke vor allem Meyers besonnene Ruhe im 
Umgang mit den Bürgern und Kollegen hervor, wodurch 
er sich allseits großes Ansehen erwarb. Im Namen der 
Gesamtbelegschaft gratulierte auch der Parsonalratsvor-
sitzende Dr. Stefan Siemons Stefan Mayer zu seinem Ju-
biläum, der ebenfalls seit vergangenem Jahr im Personal-
rat der Stadt Burgau 
als Schriftführer tätig 
ist.

v. links: Personalrats-
vorsitzender Dr. Stefan 
Siemons, Stefan Mayer, 
Dritter Bürgermeister 
Herbert Blaschke.
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Stadtstraße 27
89331 Burgau
www.alkobu.de
☎ 08222-1501

Täglich – ohne Anmeldung.
Sofort zum Mitnehmen.

Wir machen
Ihr Bild
• Passbilder

• Bewerbungsbilder

• Führerscheinbilder

• Freundschaftsbilder

Fadime Kiran • Weidenstr. 28 • Burgau
Tel. 0152-04129205 • info@beauty64.de

www.beauty64.de (Termine nach Vereinbarung)

Nagelmodellage • Naturnagelverstärkung 
• French Modellage • NailArt

Wimpernverlängerung: • Klassische 1:1- & • Volumen-Technik

NEU

in Burg
au

Wechsel in der Führung 
der Patenkompanie
Seit 01. September hat die Bundeswehr-Patenkompa-
nie der Stadt Burgau vom Sanitätsregiment in Dorn-
stadt einen neuen Kompaniechef: Major Marc Kellner. 
Als „besonderen Glücksfall für uns“ bezeichnete Erster 
Bürgermeister Konrad Barm den Umstand, dass Ma-
jor Kellner auch noch „Burgauer“ ist; zwar nicht von 
Geburt, aber er lebt seit einiger Zeit in der Markgra-
fenstadt. So seien auch die Wege kurz und man sehe 
sich sicherlich auch häufiger außerhalb des Dienstge-
schäfts. 

Gemeinsam mit Major Christoph Feuerstein, der die 
Kompanie bislang führte, stattete Major Kellner dem 
Burgauer Rathauschef seinen Antrittsbesuch ab. Major 
Feuerstein wurde nach Weißenfels in Sachsen-Anhalt 
versetzt, um dort in einer übergeordneten Stelle Dienst 
zu tun. Mit ihm wurde die neue Patenschaft im Mai 
diesen Jahres begründet und schnell wurde schon 
ein freundschaftliches Verhältnis zwischen Stadt und 
Kompanie daraus. Besuche der Kompanie z.B. beim 
Historischen Bürgerfest oder die Vertretung der Stadt 
mit einem Infostand beim Tag der Bundeswehr in 
Dornstadt markieren nur einige Punkte des neu ge-
schaffenen Bündnisses.

Nun führt ein Burgauer die Patenkompanie. Marc 
Kellner ist seit 2002 bei der Bundeswehr. Zunächst als 
Gebirgsjägeroffizier ausgebildet, tat er Dienst bei der 
letzten Lasttiereinheit in Mittenwald, die gerade durch 
die Einsätze im Gebirge von Afghanistan wieder stark 
an Bedeutung gewonnen hat. Nach Stationierungen 
in Bad Reichenhall und einem zivilen Intermezzo bei 
einem Versicherungskonzern ist er wieder ins „aktive 
Dienstverhältnis“ beim Sanitätsregiment der Bundes-
wehr in Dornstadt getreten.

Schon bald wird man Vertreter der Patenkompanie 
in Burgau und Unterknöringen erleben können, denn 
sie werden je mit einer Abordnung an dem jeweiligen 
Volkstrauertag im November vertreten sein. 

v. links: Erster Bürgermeister Konrad Barm, Major Chris-
toph Feuerstein, Major Marc Kellner, Stadtrat Detlef Ca-
liebe vom Soldaten- und Kameradschaftsverein Burgau

Jetzt Kartenzahlung im 
Kulturamt möglich
Ab sofort können Sie Ihre Tickets für die 
städtischen Veranstaltungen oder auch T-
shirts im Kulturamt der Stadt Burgau mit EC-
Karte bezahlen.
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Höhepunkt des Jubiläumsjahres  
zur 200-jährigen Weihe der Stadt-
pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“

Festtag am Sonntag, 15. Oktober 2017

Auftakt in der Stadt-
pfarrkirche „Mariä 
Himmelfahrt“
9.30 Uhr Festgottes-
dienst mit Hwst. H. Bi-
schof Dr. Konrad Zdarsa
musikalisch gestaltet 
vom Kirchenchor Bur-
gau mit der Spatzen-
messe, im Anschluss 
Station im Pfarrgärtle 
mit Segnung durch den Bischof.
Festprogramm im Albertus-Magnus-Haus
Mittagessen (Vorverkauf der Essensbons siehe Pfarrblätt-
le)
Kaffee und Kuchen umrahmt von Grußworten und unter-
haltsamen Beiträgen
Abschluss des Festtages in der Stadtpfarrkirche „Mariä 
Himmelfahrt“
17.00 Uhr Feierliche Vesper mit Möglichkeit zur Einzel-
segnung mit Reliquie des Hl. Johannes Paul II.

Lärmbelastung durch die Autobahn
Seit Fertigstellung der A8 gingen in vielen Rathäusern re-
gelmäßig und gehäuft Beschwerden über die verstärkte 
Lärmbelästigung seit dem sechsspurigen Ausbau ein. 

Um ein gemeinsames erfolgreiches Vorgehen zu errei-
chen, haben der Gersthofer Bürgermeister Michael Wörle 
und Gerhard Jauernig, Oberbürgermeister der Stadt Günz-
burg und Vorsitzender des Bayerischen Städtetages in 
Schwaben, die Bürgermeister der anliegenden Kommunen 
eingeladen.

In einem intensiven mehrstündigen Dialog, an welchem 
auch Abgeordnete des Landtags und des Bundestags mit-
gewirkt haben, wurde eine gemeinsame Strategie zum 
weiteren Vorgehen festgelegt.

Die Bürgermeister der Kommunen entlang der A8, un-
ter ihnen auch Burgaus Erster Bürgermeister Konrad Barm, 
haben sich darauf verständigt, auf Bundesverkehrsminister 
Dobrindt sowie den Bayerischen Innenminister Hermann 
zuzugehen und zu beantragen, entlang der BAB 8 von der 
Landesgrenze bis nach Obermenzing eine sogenannte Te-
lematik zu installieren.

Durch eine zeitnahe Umsetzung einer variablen Ge-
schwindigkeitsregelungsanlage erwarten sich die Bür-
germeister eine Senkung der Unfallzahlen, eine spürbare 
Reduzierung der Lärmwerte und damit eine erhebliche 
Verbesserung der Lebensqualität der Bürger. Bundesmittel 
stehen für derartige Projekte zur Verfügung, so dass es hier 
zügig zu einer Entscheidung kommen kann.

Begründet wird dieser Vorstoß mit der deutlichen Zu-
nahme der Zahl der Schwerverletzten, sowie der erhöh-
ten Wahrnehmung des Verkehrslärms seit der Freigabe der 
sechsspurigen Autobahn.

Unterstützt werden die Bürgermeister bzw. Oberbürger-
meister von den anwesenden Abgeordneten aus dem Land 
und Bund, die dies bereits in der Vergangenheit an gleicher 
Stelle eingefordert haben. 

Bürgermeister Michael Wörle und Oberbürgermeister 
Gerhard Jauernig werden dieses Thema stellvertretend für 
die Kollegen an den genannten Stellen weiterverfolgen und 
hoffen auf eine zeitnahe Umsetzung.

Fotograf: Peter Wieser  

Wissen zur Rente und Altersvorsorge aus erster 
Hand: 

Deutsche Rentenversicherung       
Schwaben bietet Vortragsreihe an

Die Deutsche Rentenversiche-
rung Schwaben bietet in ihrer 
Auskunfts- und Beratungsstelle 
in der Dieselstraße 9, 86154 
Augsburg kostenlose Vorträge an.  
Dabei werden alle Themen rund 
um die gesetzliche Rentenver-

sicherung angesprochen. Für alle Vorträge besteht eine 
begrenzte Teilnehmerzahl - wir bitten Sie um eine vorhe-
rige Anmeldung per Telefon, Fax oder E-Mail.  
Kontaktdaten für die Anmeldung:  
Deutsche Rentenversicherung Schwaben, Auskunfts- und 
Beratungsstelle, Dieselstraße 9, 86154 Augsburg  
Telefon: 0821 500 - 6015, Telefax: 0821 500 - 6050  
E-Mail: service.in.schwaben@drv-schwaben.de 
Auf dem Programm stehen folgende Termine:  
Jeder Monat zählt!  
Bausteine für meine Rente, 11.10.2017, 16.30 Uhr  
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?  
18.10.2017, 16.30 Uhr  
Arbeitslos?  Auswirkungen auf die Rente  
25.10.2017, 16.30 Uhr  
Frauen und Rente: Wie bin ich abgesichert?  
08.11.2017, 16.30 Uhr  
Erwerbsgemindert oder berufsunfähig – was wäre wenn? 
15.11.2017, 16.30 Uhr  
Todesfall: Versorgt über den Partner?  
29.11.2017, 16.30 Uhr 
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EHMANN
SCHUHE & ORTHOPÄDIE
89331 Burgau • Stadtstraße 1
Tel. 08222/1851• www.laufgut-ehmann.de

Öffnungszeiten:       Mo - Fr 9:00 - 12:30,   14:00 - 18:00 Uhr
                   Sa         9:00 - 13:00 Uhr

• Schlittschuhe für Eishockey 
• und Kunstlauf
• Umfangreiches Zubehör
• Schleifservice

Bei uns gekaufte Schlittschuhe 
bekommen ihren Erstschliff als 
Serviceleistung gratis dazu!

Hallo Eisarena!

Schriftzug
positiv

Schriftzug
negativ

Damit Ihnen nicht Hören 
und Sehen vergeht
Vom 9. Oktober bis 10. November laden die beiden Firmen 
Optik Oßwald und Hörstudio Burgau in der Stadtstraße ihre 
Kunden zu den Seh- und Hörtestwochen ein. Das Besondere 
dabei sind nicht nur die Preisnachlässe von bis zu 100 EUR 
beim Kauf einer Brille oder eines Hörgerätes, sondern vor 
allem die umfangreichen Tests, welche im Aktionszeitraum 
kostenlos angeboten werden.

Optik Oßwald Kunden erhalten folgende Leistungen im 
Wert von regulär 49 EUR im Aktionszeitraum gratis:

Mit der exakten Bestimmung der Sehschärfe durch mo-
dernste Wellenfront-Messtechnologie können Brillenwerte 
bis zu 0,01 Dioptrien (dpt.) bestimmt werden. Die bishe-
rigen Methoden konnten „nur“ mit 0,25 dpt. Genauigkeit 
messen. 

Die Überprüfung des Augeninnendrucks ist ein wertvoller 
Baustein für die Augengesundheit. Ein zu hoher Augenin-
nendruck kann zu verminderter Sehleistung führen. Recht-
zeitige Erkennung in Verbindung mit der Behandlung durch 
einen Augenarzt können irreversible Sehschäden vermeiden.

Durch die Messung der Tag- und Nachtsehschärfe mit 
Untersuchung der Pupillengrößen bei verschiedenen Licht-
verhältnissen kann festgestellt werden, ob die Sehschärfe 
bei Nacht verbessert werden kann. Dabei wird auch das 
Blendungsempfinden analysiert.

Trübungen der Augenlinse können die Sehleistung und 
Wahrnehmung von Farben und Kontrasten vermindern. Mit 
der exakten Bestimmung der Transparenz der Augenlinsen 
können bei Bedarf Lösungen für mehr Sehkomport gefun-
den werden.

Das Team um Charlotte Malterer im Hörstudio Burgau 
bietet seinen Kunden kostenfreie Tests an, welche regulär 
ebenfalls einen Wert von 49 EUR haben: 

Der erste Schritt der umfangreichen Höranalyse ist der 
Tonhörtest. Es wird gemessen, wie gut der Schall an das 
Innenohr weitergeleitet wird und ab welcher Tonhöhe und 
Lautstärke bestimmte Töne wahrgenommen bzw. unange-
nehm laut werden. Auf dieser Basis wird die individuelle 
Hörkurve erstellt, welche Aufschluss über die Leistungsfä-
higkeit des Hörsinns gibt.

Der Sprachhörtest funktioniert ähnlich wie der Tonhör-
test, nur dass hier gesprochene Worte zum Einsatz kom-
men. In steigender Lautstärke hört der Kunde Zahlen so-
wie Worte und soll diese entsprechend wiederholen. Damit 
wird analysiert, ob das Sprachverstehen beeinträchtigt ist. 
Bei beiden Hörtests werden die Ohren teilweise separat ge-
messen.

Mit der Video-Otoskopie bietet das Hörstudio die Mög-
lichkeit, mittels einer modernen Videokamera, einen Blick 
in den eigenen Gehörgang und auf das Trommelfell zu wer-
fen. Alle Tests geben Aufschluss über Auffälligkeiten, die im 
Anschluss möglicherweise von einem Ohrenarzt behandelt 
werden sollten.

Natürlich sind die Tests der beiden Anbieter kein Ersatz 
für den jeweiligen Besuch eines Facharztes, können jedoch 
Hinweise darauf geben, ob diesbezüglich Handlungsbedarf 
besteht. Beide Firmen bitten um vorherige Terminvereinba-
rung, damit genügend Zeit für die entsprechenden Tests ein-
geplant werden kann. Es gelten die Aktionsbedingungen der 
Firma Optik Oßwald sowie dem Hörstudio Burgau.
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Einladung
Im Rahmen des 125-jährigen Firmen Jubiläums der Metzgerei 
Merkle findet zusammen mit der Arbeiterwohlfahrt Burgau 
ein  Schafkopfturnier unter dem Motto „Karteln für einen gu-
ten Zweck“ statt. Der komplette Erlös geht an die Arbeiter-
wohlfahrt Burgau sowie an die Mukoviszidose Stiftung. Auf 
die Gewinner (Platz 1 – 5) warten tolle Preise.

Wann: Freitag 13.Oktober 2017
Wo: In der „Alten Schmiede“, 
Norbert-Schuster-Straße 12,
89331Burgau
Einschreibung: ab 18:30 Uhr
Beginn: 19:15 Uhr
Einsatz: 10 Euro

Auf Ihr Kommen freut sich das Team der Metzgerei Merkle 
und die Vorstandschaft der Arbeiterwohlfahrt Burgau.

Karteln für einen guten Zweck 

BAZAR
Kleidung, Spielzeug usw.
„Rund um`s Kind“

Wann:
Sonntag, 22. Oktober 2017

14.00 bis 16.00 Uhr
Wo:
NEU: Albertus-Magnus-Haus

in Burgau Kaffee und Kuchenbuffet
(Kuchen auch zum mitnehmen)

Der Erlös aus Tischmiete und Kuchen-
verkauf kommt den Kindern der    
Kindertagesstätte zu Gute.
Der Elternbeirat der Heilig Kreuz
Kindertagesstätte Burgau freut sich
auf ihr Kommen!

Tischreservierung bis 13. Oktober 2017
unter Tel. 0162/2811604

oder Mail: Reservierunghlkreuz@gmx.de

BAZAR_2017_10.qxp_Layout 1  14.09.17  11:21  Seite 1
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Barankauf Gold & Silber
SCHMUCK ·  MÜNZEN ·  BESTECK

ZAHNGOLD + ALTGOLD
auch mit  Zähnen

Burgauer  Per lenecke
I n h . S t ephan  Schwa r z
S t ad t s t r aße  28  ·  89331  Bu rgau

Öffnungszei ten
Mo - Fr  9 : 00  -  12 :00  Uh r  14 :00  -  18 :00  Uh r
M i  nachm i t t a gs  gesch l o ssen
Sa  9 :00  -  12 :00  Uh r

Burgau · Tellerstr. ·Tel. 6604

Damals
wie 

heute!

BauSAN – Wir stehen für Qualität am Bau
08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

 festangestellte Mitarbeiter
 An- und Umbau
 Zimmererarbeiten
 Holzbau, Dachgauben, Treppen
 Dachgeschoss- und Innenausbau
 Wärmedämmung Dach und Wand
 Maurerarbeiten
 Bad-Komplettsanierung 

 (auch barrierefrei)
 Sanitärinstallation
 Heizungsanlagen aller Art
 Fenster + Türen + Böden
 Malerarbeiten, Hubwagen
 Mauertrockenlegung

BauSan – Wir stehen für Qualität am Bau
08 21 / 48 17 14 · 0 82 22 / 96 65 60 · www.bausan-schwaben.de

Mit den Besten
sicher sanieren, modernisieren und bauen

Handeln Sie jetzt!

Theo Winkler
30 Jahre Bauerfahrung

0821/481714 · 08222/966560 · www.bausan-schwaben.de

Jetzt noch KfW-Förderung

1% auf 10 Jahre fest für Dach, Fenster,

Wanddämmung + Heizung!!!

Meisterbetrieb führt mit fest
angestellten Handwerkern aus:

 Dachdeckung + Spengler
 Wärmedämmung Dach + Wand
 Fenster + Türen

 Dachgeschoss und Innenausbau

 Bad-Komplettsanierung
(auch barrierefrei)

 Heizungsanlagen in Holz/Öl/  
      Gas/Pellets 

(eingetr. Pellets-Meisterbetrieb DEPI)

 Malerarbeiten incl. Hubwagen

Handwerksmeisterbetrieb

 festangestellte Mitarbeiter
 Zimmererarbeiten
  Holzbau, Dachgauben, 

Treppen
  Dachgeschoss- und  

Innenausbau
  Wärmedämmung  

Dach + Wand
 Maurerarbeiten
  Bad-Komplettsanierung 

(auch barrierefrei)
  Heizungsanlagen aller Art
 Lüftungsanlagen aller Art
  Fenster + Türen + Böden
  Malerarbeiten, Hubwagen
  Mauertrockenlegung

Schuler und Winkler GmbH
vom Handwerksmeisterbetrieb

Der Handwerksbetrieb in Ihrer Nähe!

Skiclub Burgau  Renngruppe
Mit neuen Pullis ausgestattet kann nun der nächste Winter 
kommen.

Das Rennteam bedankt sich dafür bei unseren Spon-
soren, Brillenstudio Hahn in Günzburg, Skidesign Dexle 
Ichenhausen, Skiservice Steiner Günzburg. Wir freuen uns 
bereits auf die kommende Skirennsaison.

Mit dem ersten Training auf dem Pitztaler Gletscher 
Ende Oktober beginnt für uns  bereits der Winter und so-
mit die Vorbereitung unserer Rennläufer  auf die Rennserie 
Schöffel-Kids-Cup.

Vom ersten Einfahren bis hin zum Stangentraining  in 
Slalom und Riesenslalom bieten wir für alle rennsportbe-
geisterten Kids im Alter von 5 bis 20 Jahren das passende 
Training.

Unsere motivierten Trainer  fördern junge Talente indivi-
duell, steigern die Begeisterung am Skisport und sorgen für 
einen optimalen Zusammenhalt im Team.

Skigymnastik beginnt beim     
Skiclub Burgau
Nur eine optimale Vorbereitung auf die Piste bringt den 
größtmöglichen Erfolg und Spaß. Deshalb müssen Aus-
dauer, Kraft, Schnelligkeit, Beweglichkeit und Koordination 
trainiert werden. Ab Oktober bietet der Skiclub Burgau al-
len Sportinteressierten (auch Nichtskifahrern) ein reichhal-
tiges Gymnastik- und Fitnessprogramm an. 

Übungsleiterin Margit Fritz lädt wieder zur Skigymnastik 
„Fit in die neue Saison“ ab Dienstag, den 10. Oktober, um 
19 Uhr in die Sporthalle (UG) der Realschule Burgau ein.

Die Powergymnastik mit Anna-Maria Schilder findet am 
Mittwoch um 18.30 in der Sporthalle im EG statt.  (Beginn 
4.10.17)

Eine Übungseinheit „Fit ab 60 - Gesundheitssport“ von 
17.30 -18.30 Uhr und anschließend „Fitness für Jung und 
Alt“ von 18.30.-19.30 bieten am Freitag die Übungsleiterin-
nen Andrea Strobl, Chira Mai und Isabell Renner an. (Be-
ginn 6.10.17)

Bereits begonnen haben die Turngruppen „Mutter-Kind“ 
für Kleinkinder bis vier Jahre ab 15:45 Uhr und das Kinder-
turnen für Kinder bis sieben Jahre am Montag ab 16:45 Uhr 
mit den Übungsleiterinnen Sabrina Müller, Birgit Hafner 
und Kathrin Burkhart, sowie mit Anna-Maria und Franzis-
ka Schilder. Für Kinder ab sieben Jahren finden die Stun-
den jeweils am Mittwoch um 17:15 Uhr unter der Leitung 
von Anna-Maria und Franziska Schilder in der Realschul-
turnhalle (UG) statt. 

Weitere Info`s unter www.sc-burgau.de oder bei Ralf 
Kaufmann 0171/3120206
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Schützenverein Edelweiß 
Waldkirch: Bundesliga- Heim-
wettkämpfe in Burgau
Nach dem großen Erfolg der Veranstaltung im vergangenen 
Jahr trägt der Schützenverein Edelweiß Waldkirch auch 2017 
seine Heimwettkämpfe in der Ersten Bundesliga Luftpistole 
in der Turnhalle der Grundschule Burgau aus. Termin ist, wie 
schon im letzten Jahr, wieder das erste Adventswochenende. 
Am 2. Dezember um 17:30 Uhr geht es für die Waldkircher 
gegen Altheim Waldhausen (seit 2001 in der Bundesliga), am 
3. Dezember um 11:30 Uhr gegen die KKS Hambrücken (seit 
2015 in der Bundesliga). 

Die weiteren gastierenden Mannschaften sind Dynamit 
Fürth, die Schützengilde Ludwigsburg und der Aufsteiger SV 
Peiting. Die Wettkämpfe finden am Samstag von 16:00 Uhr 
bis 19:50 Uhr statt, am Sonntag von 10:00 Uhr bis 13:50 Uhr.

Retrospektive Burgau – ein Blick zu-
rück auf 56 Jahre in 99 Minuten 
Wiederholung der 12. 
Kultur- und Dokumen-
tarfilmschau am Montag, 
23. Oktober 2017 – 20.15 
Uhr bei freiem Eintritt in 
den Donaulichtspielen 
Offingen.

Kostenlose Reservie-
rung: Tel. 08224-801355  
und 08221-251788

Am 14. Juli 2017 sahen die Burgauer in der Kapuzinerhalle 
Burgau erstmals eine TV-Reportage-Sammlung des Fernseh-
journalisten Werner Flott als Rückblick auf 56 Jahre. Der Zu-
lauf war überwältigend, denn die Halle war prall gefüllt bis 
hinauf zur Gallerie. Man zählte 180 Besucher, die im Saale an 
Tischen sitzen konnten. Grund genug für eine Wiederholung, 
jedoch diesmal wieder am angestammten Veranstaltungs-
platz, in den Donaulichtspielen, dem Nobelkino Offingen.

So kann der Zuschauer diese abwechslungsreiche Film-
schau auf der großen Leinwand genießen. Und das Schönste 
daran dürfte wohl sein, dass der Eintritt auch diesmal wieder 
frei ist.

Werner Flotts Reportagen sind ausschließlich zwischen 
1995 und 2011 in Burgau gedreht und in seiner Sendung “Das 
bunte Kulturschaufenster“, für die er eine eigene Lizenz hat-
te, ausgestrahlt worden. Bunt ist die Themenpallette vom 
Kanzlerbesuch Kohl, den historischen Festen, der Einrichtung 
heimischer Museen im renovierten Schloss und Stadtturm, 
dem Streit um die ehemalige Turnhalle, deren Renovierung 
und Neugestaltung als Kulturtempel mit dem Namen Kapuzi-
ner-Halle und schließlich dem, das Burgau 1961 europaweit 
bekannt gemacht hat: Die Burgauer Depesche von Österreichs 
Außenminister Kreisky, in der die Rückgliederung Burgaus an 
Österreich verbrieft wurde. Es war die trotzige Antwort auf 
den Verlust des Amtsgerichts. Der große öffentliche Widerhall 
dieses Vorganges führte schließlich zum „Orden wider den 
tierischen Ernst“ für Dr. Bruno Kreisky in Aachen. Eine nost-
algische Reise in die Vergangenheit.

Ferienprogramm beim SV U 
erneut ein voller Erfolg
Nachdem sich die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknö-
ringen durchgerungen hat, auch dieses Jahr wieder am 
Ferienprogramm der Stadt Burgau teil zu nehmen, wurde 
sie vollauf bestätigt. Unter dem Motto „Tischtennis macht 
Spaß“ konnte Jugendtrainer Michael Fibi an den drei Ta-
gen immerhin 36 Kinder begrüßen. Zunächst gab es viele 
Spiele mit Luftballons und Softbällen zur Ballgewöhnung, 
bevor es dann richtig zur Sachen ging. Dabei hatten die 
Kinder richtig Spaß beim Spielen mit Mini- oder Maxischlä-
gern oder am Tischtennisroboter. Am 3. Tag wurde zum 
Abschluss noch das Tischtennis-Sportabzeichen durch-
geführt sowie ein kleines Turnier ausgetragen. Natürlich 
gab es für die Teilnehmer auch Urkunden, Medaillen und 
weitere Preise. Außerdem erhielten die Kinder, die an allen 
drei Tagen teilgenommen haben, noch einen Minischläger. 

Die Tischtennis-Abteilung des SV Unterknöringen führt 
jeden Mittwoch von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr und jeden 
Freitag von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr ein Schnuppertraining 
für Neulinge durch. Jugendleiter Alexander Wirth und Trai-
ner Michael Fibi würden sich freuen wenn einige Kinder 
diese Trainingseinheiten besuchen. 

Während das Turnier noch in vollem Gange war, berei-
tete Jugendtrainer Michael Fibi schon das Verteilen der Ur-
kunden und Medaillen vor. Einige der Kinder konnten es 
schon fast nicht mehr erwarten.
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www.hoergeraete-langer.de

Über 40x in Süddeutschland!

Bürgermeister-
Landmann-Platz 10
Tel.: 08221 34455

2 x in Günzburg
Ludwig-Heilmeyer-Str. 4
Tel.: 08221 916326

HÖRZENTRUM
MIT KINDER

Das Beste
für Ihre 
Ohren!
Unser Meisterteam
freut sich auf 
Ihren Besuch!

Ausführung aller Malerarbeiten
Fassadenanstriche

0171/5121859
www.bigelmayr-art.de

alles für ein schöneres Zuhause

■ Attraktive Architektenhäuser
■ Massivbauweise zum Festpreis
■ Individuelle Grundrissgestaltung
■ Finanzierungsservice
■ KfW-Effi zienzhäuser
■ preisgünstige Typenhäuser

Das Besondere an S·A·N

SAN Ringeisen Plan+Bau GmbH
89331 Burgau · 08222/967520
www.san-ringeisen.de

Ehrungen beim  
Städtischen Jugend-
blasorchester Burgau 

Vom Allgäu-Schwäbischen Musikbund geehrt. Vorne von 
links: Lukas Walcher, Lena Wieser und Mareike Findler 
zusammen mit Dirigent Oliver Doneck (hinten).

Am 28. Oktober findet wieder die traditionelle 
Rockmesse statt

Was wäre die Schwäbisch-Bayerische Blasmusik ohne 
ihren Nachwuchs? Michael Fritz, der stellvertretende Be-
zirksvorsitzende des Allgäu-Schwäbischen Musikbunds 
(ASM), Bezirk 12, brachte es auf den Punkt, als er die Ur-
kunden überreichte: Nur mit der Jugend habe die Tradition 
auch Zukunft. Lena Wieser (Euphonium) und Lukas Wal-
cher (Tuba) – beide besuchen das St.-Thomas-Gymnasium 
in Wettenhausen – haben erfolgreich ihre D-2 Prüfung 
abgelegt. Lena Wieser setzte sogar noch eins drauf: Beim 
Landesentscheid im Solo-Duo-Wettbewerb in Würzburg 
wurde sie anschließend mit ihrem Euphonium mit 92 von 
100 Punkten Zweitbeste ihrer Altersklasse in Bayern. Ma-
reike Findler erhielt für ihre zehnjährige Treue zur Blasmu-
sik (Flöte und Tenorsaxophon) die Anstecknadel in Bronze. 
Daneben gehört sie dem Organisationsteam des Städti-
schen Jugendblasorchesters Burgau an und ist gleichzeitig 
Mitglied der Big Band „Out In The Sticks“. 

In diesem Jahr veranstaltet das Städtische Jugendblasor-
chester wieder seine traditionelle Rockmesse. Mit dem Mot-
to „Heaven“ stehen der Himmel und damit die Wirklich-
keit Gottes ganz im Mittelpunkt. Ausdrucksstarke Balladen 
wie „Tears in Heaven“ von Eric Clapton oder „Heaven“ von 
Gotthard, aber auch Rockiges, wie Led Zeppelins’s „Stair-
way to Heaven“ werden am Samstag, den 28. Oktober, der 
Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt wieder eine ganz be-
sondere Atmosphäre verleihen. Beginn der Rockmesse ist 
um 19 Uhr.
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“It`s Showtime” – Musicalnight
21.10.2017, 20 Uhr in der Kapuziner-Halle

It‘s showtime! Ein 5 Sterne Gourmet Programm aus Cats, 
Phantom der Oper, Elisabeth, Les Miserables, West Side 
Story und vielem mehr...

Die Sängerin Marie Giroux, der Sänger Joseph Schnurr 
und der Pianist Nico Stabel legen Ihnen die schönsten Hits 
des Musicals zu Füßen, mit Witz und informativem Hin-
tergrund... eine Mezzosopranistin, ein Tenor und ein Pia-
nist sind Ihre persönlichen Boten und servieren Ihnen auf 
einem Silbertablett das Beste von allem. Sie können ruhig 
schwach werden und dieser musikalischen Versuchung 
ohne Reue nachgehen! Von den Ursprüngen des Musi-
cals bis hin zu den modernsten Werken malen wir einen 
bunten musikalischen Bogen. Unterwegs werden Sie mehr 
über die Audienz des Showmann Leonhard Bernsteins 
bei Papst Paul IV erfahren und welche Haustiere Andrew 
Lloyd Webber oder Cole Porter zugeneigt waren. Ein Ta-
schentuch wird Ihnen überreicht, da wir stark hoffen, dass 
Sie von Ihren Emotionen überrollt werden. Wir freuen uns 
auf einen unvergesslichen Abend zwischen Broadway und 
London, Paris und Wien, voller Glamour und Glanz! 

Kapuziner-Halle Burgau, 20 Uhr, Einlass: 19 Uhr. Für Ihr 
leibliches Wohl ist gesorgt - wechselnde Tagesgerichte.

Kartenvorverkauf
Tickets-Online: www.burgau.de
Kulturamt Stadt Burgau, 
Gerichtsweg 1, Burgau, Tel. 08222 / 4006 42
Buchhandlung Pfob, Mühlstraße 1, Burgau
Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Straße 2, Burgau

Die schönsten Liebeserklärungen der     
Oper & Operette - Konzert
Die Sängerin Marie Giroux, der Sänger Joseph Schnurr und 
der Pianist Nico Stabel bieten Ihnen eine unvergessliche 
musikalische Reise durch mehrere Jahrhunderte und ge-
hen humorvoll auf die Spuren der Liebesgeheimnisse der 
Oper- und Operetten-Welt. Eine Mezzosopranistin, ein Te-
nor und deren Pianist haben für Sie die schönsten Duette 
und Arien herausgepickt und mit Witz und feinen Anekdo-
ten ausgeschmückt. Dabei geht es nicht nur um Verliebt-
heit, sondern um Leidenschaft, Eifersucht und Schmerz, 
denn Dramen – egal ob groß oder klein – gehören natürlich 
zur Oper und zur Liebe! Das Ganze wird mit kleinen Sket-
chen von Loriot und Tucholsky gespickt und garantiert ei-
nen beschwingten Abend voller Höhepunkte. Musikalisch 
werden Sie Mozart, Verdi, Rossini, Bizet, Léhar und vieles 
mehr hören. Wir verabreichen Ihnen einen musikalischen 
Liebestrank, den Sie ohne Bedenken und Einschränkungen 
genießen können.
Ticketverlosung für 20.10.2017 „Die schönsten Liebeser-
klärungen der Oper & Operette“ 3x2 Tickets.
So geht es: Schicken Sie uns eine E-Mail an ticket@bur-
gau.de oder eine Postkarte an: Stadt Burgau, Kulturamt, 
Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, mit dem Stichwort „Oper 
& Operette“.
Bitte unbedingt vollständige Adresse mit Telefonnum-
mer angeben, sodass wir die Gewinner kontaktieren 
können.
Einsendeschluss ist am 15.10.2017. Viel Glück!
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Foto: creativeJAM GbR  

Vivid Curls & Band - „Eine 
Welt“ - Konzert   
„Haben Simon & Garfunkel Töchter im Allgäu?“ (Ho-
henzollerische Zeitung)   

Nicht nur starke und kritische Texte, auch gänsehaut-
treibender Harmoniegesang, eine Rockröhre und ein ly-
rischer Mezzosopran: Inka Kuchler und Irene Schindele 
gelingt als Vivid Curls die Kombination von Anspruch 
und Inhalt mit wunderschöner Melodik, abwechslungs-
reichen Rhythmen und fein herausgearbeitenden Song-
perlen. So entsteht eine Mélange aus Liedermachertum 
und Folkrockmusik, die den Zuhörer träumen lässt, ihn 
aber auch nicht selten aufrüttelt und zuletzt neu inspi-
riert nach Hause gehen lässt.   

Perkussives Gitarrenspiel oder verträumtes Fingerpi-
cking, ab und zu eine Mundharmonika oder ein Per-
cussionelement – Vivid Curls brauchen nicht viel, um 
ihren allseits gepriesenen und mit diversen Preisen aus-
gezeichneten Gesang zu unterstützen.   

So ist es kaum verwunderlich, dass Vivid Curls nach 
verschiedenen Auszeichnungen in diesem Jahr den 
Förderpreis für junge Liedermacher der Hanns-Seidel-
Stiftung verliehen wurde und die beiden Musikerinnen 
beim großen Finale von „Songs an einem Sommer-
abend“ auf Kloster Banz auftraten. Ein weiteres High-
light ist das neue Album „Eine Welt“, welches bei Sturm 
& Klang, dem Label des bekannten Münchner Lieder-
machers Konstantin Wecker erschienen ist.   

Ticketverlosung für 14.10.2017 „Vivid Curls – Fol-
krockkonzert“ 3x2 Tickets.

So geht es: Schicken Sie uns eine E-Mail an ticket@
burgau.de oder eine Postkarte an: Stadt Burgau, Kul-
turamt, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau mit dem Stich-
wort „Vivid Curls“.

Bitte unbedingt vollständige Adresse mit Telefon-
nummer angeben, sodass wir die Gewinner kontak-
tieren können. Einsendeschluss ist am 11.10.2017. 
Viel Glück!

   

Ahoi Piraten!
Im September durften sich die Kinder in der Kita Min-
delzwerge über ein neues Spielschiff im Garten freuen. 
Das aus wertvollem Holz gebaute Schiff bietet viele Mög-
lichkeiten für Rollenspiele, zum Klettern, Rutschen, Ba-
lancieren usw. So wird die ganzheitliche Förderung der 
Kinder angesprochen. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Sponsoren, die Stadt Burgau sowie an unseren Eltern-
beirat, der sich sehr für dieses Spielgerät eingesetzt hat. 
Die Kinder bedanken sich mit einem lauten AHOI PIRA-
TEN!!!!

Brezen für die Fünftklässler der 
Mittelschule Burgau
Lernen macht bekanntlich hungrig und kann ganz schön 
auf den Magen gehen. Somit war es eine willkommene 
Sache als gleich am Freitag der ersten Schulwoche jeder 
Fünftklässler seine persönliche Begrüßungsbreze aus der 
Hand von Bäckermeister Justus Zinner erhielt. Schon im 
Vorjahr hatte die Bäckerei Zinner, die seit mehreren Jah-
ren die Schülerinnen und Schüler der Mittelschule Burgau 
zur Pause mit frischen Backwaren versorgt, den fünften 
Klassen Brezen spendiert. „Eine beginnende Tradition“, 
freut sich Rektorin Elisabeth Schlachter (oben rechts, ne-
ben Justus Zinner). Vierzig Kinder sind es, die heuer an 
der Mittelschule Burgau in den fünften Klassen ins neue 
Schuljahr gestartet sind. Im Bild oben links: Ihre Klassen-
leiterinnen Susanne Wilcke (Klasse 5b) und Gerti Poltnigg 
(Klasse 5a).
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14.10. · Vivid Curls & Band  
 • Folkrock-Konzert

Perkussives Gitarrenspiel oder 
verträumtes Fingerpicking, ab 
und zu eine Mundharmonika 
oder ein Percussionelement, 
Vivid Curls brauchen nicht viel 
um ihren allseits ausgezeich-
neten Gesang zu unterstützen.

18.11. · Lisa Fitz – „Weltmeisterinnen“  
 • Kabarett

Lisa Fitz ist als Freigeist be-
kannt für liberale Gesinnung, 
d.h. dafür, überparteiliche und 
überkonfessionelle Satire zu 
schreiben, trotzdem aber poli-
tisch Stellung zu beziehen.

23./24.11. · 8872 „Schwablantis“  
 • Singschpecktakel

Schwablantis - a bayrisch-
schwäbisches Singschpeck-
takel.
Musik and Moor!
Bayrischschwäbische Schpe-
zialitäta zom Höra, Sea, Essa, 
Trinka ond….. zom Mitsinga.

21.10. · “It`s Showtime” 
 • Musicalnight

20.10. · Liebeserklärungen der Oper &   
Operette  • Konzert

Ein 5-Sterne-Gourmet-Pro-
gramm aus Cats, Phantom 
der Oper, Elisabeth, Les 
Miserables, West Side Story 
und vielem mehr... Von den Ur-
sprüngen des Musicals bis hin 
zu den modernsten Werken.

Musikalisch werden Sie Mozart, 
Verdi, Rossini, Bizet, Léhar und 
vieles mehr hören. Wir verab-
reichen Ihnen einen musika-
lischen Liebestrank, den Sie 
ohne Bedenken und Einschrän-
kungen genießen können. 

09.12. · Markus Langer – „Spassvogel(n)!“  
 • Kabarett

26.12. • Weihnachtstanz mit  
Michael Fischer • Konzert

30.12. · Walzer, Czardas & Swing -  
  • Jahresabschlusskonzert

Geschichten aus dem ganz 
normalen Alltag, der – 
wenn man genau hinschaut 
– viel  amüsanter ist, als 
er auf den ersten Blick 
erscheint – mit bayerischer 
Lässigkeit und positiver 
Energie vorgetragen.

Zum vierten Mal findet 2017 
der Weihnachtstanz mit Micha-
el Fischer in der Kapuziner-Hal-
le Burgau statt. Ein Abend, bei 
dem alle Freunde von Discofox, 
Pop, Rock, aber auch Musical 
voll auf ihre Kosten kommen. 

In diesem Jahr wird unser 
bereits traditionell gewor-
denes Jahresabschlusskon-
zert federführend von dem 
international renommierten 
Spitzenklarinettisten Jòzsef 
Balogh gestaltet. 

Kartenvorverkauf
Kulturamt Stadt Burgau, Gerichtsweg 1, 89331 Burgau, Tel. 08222/4006-42, E-Mail: ticket@burgau.de

Online: www.burgau.de hier finden Sie einen Link zum Kartenvorverkauf.

Buchhandlung Pfob, Mühlstr. 1, Burgau, Tel. 08222/1765

Wachszieherei Bader, Norbert-Schuster-Str. 2, Burgau, Tel. 08222/1432

Veranstaltungsbeginn: jeweils 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr

PRÄSENTIERT

Das bayrischschwäbische Singschpecktakel

Bremiere!
Oschtersonntag 16.04.’17
Burgau | Kapuzinerhalle

Karta gibts beim Reservix,
im Kulturamt Burgau, bei Kerza Bader ond Schreibwara Pfob.

www.schwablantis.de

Plakat-Schwablantis:Layout 1  13.02.2017  9:43 Uhr  Seite 1
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06 Fr Infoabend zum 4. Nikolauskonvoi 
 „Roma-Forum“ 19.00

 Preisschafkopfen 
 Feuerwehrhaus in Großanhausen  20.00

 Schwalbe 
 „Merci Udo“  Einlass ab 18.30

 Weinfest beim SV Unterknöringen Abt. Fussball 
 mit Live Musik  19.30

07 Sa Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“ PREMIERE –  20.00

 Volkstanz 
 Gasthaus Zahler in Röfingen  19.00

08 So TSV Burgau - SV Holzheim/Dillingen 
 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
 89331 Burgau  15.00

11 Mi Deutsche Rentenversicherung 
 Bausteine für meine Rente  16.30

12 Do  Neues Theater Burgau 
 „Flotte Lotte - Die Improshow“  20.00

13 Fr Tischtennis 1. Bezirksliga 
 SV Unterknöringen – VfL Günzburg  20.15

 Schwalbe 
 „Merci Udo“  Einlass ab 18.30

 Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“  20.00

14 Sa Vivid Curls & Band - Konzert 
 Kapuziner-Halle 20.00

 Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“  20.00

15 So Festgottesdienst zum 200-jährigen Jubiläum der  
 Stadtpfarrkirche Mariä Himmelfahrt 
 anschließend Mittagessen und Pfarrfamiliennach- 
 mittag im Albertus-Magnus-Haus   9.30

 VfR Jettingen - TSV Burgau 
 Sportpark VfR Jettingen, Hauptstr. 111,  
 89343 Jettingen-Scheppach   15.00

 SV Unterknöringen2 - VFL Leipheim 2  13.15

 SV Unterknöringen1 - VFL Leipheim 1  15.00

19 Do Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“  20.00

20 Fr Andacht im Stuhlkreis für Menschen mit Demenz 
 Die Arbeiter im Weinberg 
 im Kreisaltenheim Burgau 15.00

 Liebeserklärungen der Oper & Operette – Konzert 
 Kapuziner-Halle 20.00

 Tischtennis 3. Bezirksliga/Mitte 
 TSG Hochzoll III – SV Unterknöringen II  20.15

 Familienstützpunkt Burgau 
 Familiennachmittag: Naturdetektive schauen sich um! 
 Silbersee (mit Anmeldung) 14.30

21 Sa „It‘s showtime“ – Musicalnight 
 Kapuziner-Halle 20.00

22 So TSV Burgau - TSG Thannhausen 
 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4,  
 89331 Burgau

 Bazar rund ums Kind 
 Albertus-Magnus-Haus  14.00

24 Di Familienstützpunkt Burgau 
 Babybrei - ruck zuck gekocht!   
 Schulküche der Mittelschule 16.00

25 Mi Bürgerversammlung 
 Kapuziner-Halle  19.00

 Tischtennis 3. Bezirksliga/Mitte 
 SV Unterknöringen II – SV Ried  20.15

 Deutsche Rentenversicherung 
 Arbeitslos?  Auswirkungen auf die Rente  16.30

27 Fr Tischtennis 1. Bezirksliga 
 SV Unterknöringen – TTF Bad Wörishofen  20.15

 Schwalbe 
 „Merci Udo“  Einlass ab 18.30

 Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“  20.00

28 Sa SV Mindelzell - TSV Burgau 
 SV Mindelzell Hauptplatz, Am Wiedanger 18,  
 86513 Ursberg

 Traditionelle Rockmesse 
 Städtisches Jugendblasorchester  
 Stadtpfarrkirche 19.00

 Neues Theater Burgau 
 „Das Schlitzohr von Köpenick“  20.00

29 So Floh- und Trödelmarkt  
 89331 Burgau, Robert-Bosch Str.

 SV Unterknöringen2 - SpVgg Krumbach 2  13.15

 SV Unterknöringen1 - SpVgg Krumbach 1  15.00

31 Di TSV Burgau - TSV Haunsheim 
 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4, 
 89331 Burgau  15.00

NOVEMBER VORSCHAU
04 Sa Tischtennis 3. Bezirksliga/Mitte 
 TSV Balzhausen – SV Unterknöringen II  20.15

05 So  TSV Burgau - FC Günzburg 
 TSV Burgau Sportzentrum, Remsharter Str. 4, 
 89331 Burgau  14.30

07 Di Seniorennachmittag der AWO 
 Seniorenbegegnungsstätte, Norbert-Schuster-Str. 5, 
 Burgau, Inge Jendruscsik, 08222-2777  14.00
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Ferienbetreuung
2017

Herbstferien 30.10.-03.11. 

jeweils von 7.30 Uhr bis 16.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Herbert Blaschke, Nusslacherhof, Tel: 1241;  
Öffnungszeiten von März bis November:
Mi: 14 – 18 Uhr; Fr: 14 – 17 Uhr; Sa: 09 – 13 Uhr

Abfallentsorgungsanlagen
Pyrolyse – Remsharter Straße 51, Tel: 96030
Öffnungsz.: Mo - Fr: 8 – 15:45 Uhr, Mi: 8 – 17:30 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat:  8 – 11:45 Uhr

Kreisbauhof-Wertstoffhof
Industriestr. 39, Tel: 2602
Öffnungszeiten: Fr:  15 - 17 Uhr, Sa:  9:00 – 12 Uhr

Abholung Blaue Tonne im Oktober
Burgau Ost: Donnerstag, 25.10.2017
Burgau West: Freitag, 26.10.2017
alle Termine unter www.csg-groeger.de

Impressum: Stadtzeitung Burgau aktuell

Herausgeber: Stadt Burgau – V. i. S. d. P.: Erster Bürgermeister Konrad Barm
Redaktion: Kulturamt, Dr. Stefan Siemons, Gerichtsweg 8, 89331 Burgau, Tel. 08222-400640
E-Mail: burgau-aktuell@burgau.de, Internet: www.burgau.de 
Verlag: Fischer-Medienteam, Samuel P. Fischer, Zengerlestr. 3, 89331 Burgau
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Telefon 08222-96610, Telefax 08222-966130, www.roederer-druck.de
Auflage: 4500 Exemplare; kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Stadt Burgau
Erscheinung: jeden ersten Samstag des Monats

Anzeigen- und Redaktionsschluss: 12 Arbeitstage vor Erscheinung. 

Urheberrechte: Alle in diesem Magazin abgedruckten, namentlich gekennzeichneten Beiträge sind urheberrechtlich geschützt. Die meisten 
Beiträge und Bilder sind aus nicht geschützten Internetseiten oder von E-Mails der Leser. Aus der Veröffentlichung kann nicht geschlossen 
werden, dass die abgedruckten Beiträge frei von gewerblichen Schutzrechten sind. Für den Fall, dass in diesem Blatt unzureichende 
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Es spielt die „Gögginger Tanzlmusi“.
Jeder kann mittanzen - Tänze werden gezeigt.

Eintritt: 7,-- Euro
       Einlaß: 18 Uhr  Beginn: 19 Uhr

Platzreservierungen unter Tel. 08222 2134

Volkstanz

Auf Ihr Kommen freut sich der
Heimat- u. Volkstrachtenverein
„d‘ Untermindeltaler“ Burgau e.V.

Samstag, 
7. Oktober 2017

Gasthaus Zahler in Röfingen

Einladung
zum  

Weinfest
der Abteilung Fußball des 

 SV Unterknöringen

am Freitag, 06.10.2017
um 19.30 Uhr

im Sportheim Unterknöringen

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft 
der Abteilung Fußball

Der Heimat- und Volkstrachtenverein „Untermindeltaler“ lädt 
am Samstag, 7. Oktober 2017, zum traditionellen „Volkstanz“ 
in den Saal des Gasthauses Zahler nach Röfingen ein.

Die „Gögginger Tanzlmusi“ begleitet durch diesen gemein-
samen Tanzabend, bei dem Polka, Walzer und Figurentänze 
auf dem Programm stehen. Die beiden Tanzleiter Helga Bolg 
und Karl Bader führen durch den Abend und zeigen die Tän-
ze, sodass jeder mittanzen kann.

Der Eintritt beträgt 7 Euro und ist ab 18 Uhr möglich. Be-
ginn ist um 19 Uhr. Platzreservierungen sind möglich unter 
Telefon 08222 2134 bei Familie Bolg. Die Trachtler freuen sich 
auf Ihren Besuch!
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Nach langjährigem Dienst gibt Frau Riedl die Aufgabe der 
Leiterin der Kita ab und wird im Kindergarten weiterhin 
als Erzieherin tätig sein.

Ihre Nachfolgerin, Frau Carina Held, stellt im Folgenden 
vor: Seit 1. September 2017 gibt es mit mir im Katholischen 
Kindergarten „Heilig Kreuz“ in Burgau ein neues Gesicht. 

Mit diesen Zeilen 
möchte ich mich 
nun heute bei Ih-
nen näher vorstel-
len.

Ich heiße Carina 
Held, bin 29 Jahre 
alt und freue mich 
sehr, als neue 
Kita-Leiterin die 
neue Ansprech-
partnerin zu sein. 
Meine Ausbil-
dung zur Staat-
lich anerkannten 
Erzieherin habe 
ich 2011 mit dem 
Anerkennungs-
jahr abgeschlos-
sen. In meiner 
anschließenden 
Tätigkeit als Erzie-

herin wurde mir bewusst, dass ich gerne organisatorische 
Aufgaben im Bereich der Kita übernehme. Im Jahr 2016 
konnte ich dann meine Weiterbildung zur Fachwirtin im 
Erziehungswesen erfolgreich abschließen und habe durch 
meine frühere Tätigkeit als Kita-Leiterin im Zentrum Kin-
derlachen in Fischach auch schon umfangreiche Erfahrun-
gen im Bereich des Kita-Managements und der Leitung 
einer Kindertageseinrichtung gesammelt.

Hier nun Einiges über mich:
Ich lebe mit meinem Mann und unseren zwei Kindern 

in Thannhausen, dort bin ich ehrenamtlich bei der Gestal-
tung der Kindergottesdienste beteiligt und engagiere mich 
im Familienbeirat der Stadt Thannhausen.

Ich freue mich nun sehr darauf, gemeinsam mit dem ge-
samten Kita-Team und den Eltern unsere Kinder ein Stück 
auf dem Lebensweg zu begleiten und die Entwicklung der 
Kleinsten miterleben zu können. Für meine zukünftige Ar-
beit ist mir sehr wichtig, dass wir den katholischen Kin-
dergarten „Heilig Kreuz“ in Burgau gemeinsam mit dem 
Kita-Team stetig weiterentwickeln und an der bisherigen 
erfolgreichen Arbeit von Frau Riedl und ihrem Team an-
knüpfen können.

Ich freue mich nun auf eine vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und eine schöne Kennenlernzeit. Scheuen Sie sich 
nicht auf mich zuzugehen.                             

Ihre Carina Held

Kleinanhausen ist jetzt (noch) schöner
Kleinanhauser Bürger bringen Verkehrsinsel zum Blühen

Nicht nur ein Blickfang, sondern im Sommer auch Lebens-
raum für Bienen und Schmetterlinge: Die bepflanzte Ver-
kehrsinsel von Kleinanhausen.  

Lange Zeit war sie nur eine einfache Grünfläche. In die-
sem Jahr zeigte sich die Verkehrsinsel an der ehemali-
gen Bundesstraße 10 am Ortseingang von Kleinanhausen 
während des ganzen Sommers in voller, üppiger Blüten-

pracht.  Der Gedanke, dort eine gut 20 Quadratmeter gro-
ße Fläche zu bepflanzen, kam von Maria Scheerer. Nicht 
nur ein paar Blumen, sondern etwas richtig Schönes soll-
te es sein. Im Mai begannen Kleinanhauser und Gleich-
gesinnte aus der Umgebung mit der Umsetzung der Idee: 
Herbert Blaschke und Michael Batke sorgten mit dem Mi-
nibagger für den notwendigen Bodenaustausch. Die Ge-
staltung übernahmen Maria Scheerer, Ingrid Krautmann 
sowie Bettina Krautmann, die als Inhaberin von „Flowers 
and More“ in Burgau einen Großteil der Pflanzen spon-
serte. Für die Pflege der bunten Mischung aus Rosen, 
Zinnien, Physalis, aber auch Kräutern wie Salbei, Thy-
mian, Minze und vielem mehr waren Josef Scheerer und 
Markus Müller zuständig. Und für das Wasser von An-
nemarie Konrad waren die Pflanzen an manchen heißen 
Tagen besonders dankbar. Lob kam auch von der Stadt 
Burgau und eine Patenschaft gibt es für die Verkehrsinsel 
nun ebenfalls: Die hat nämlich der Soldaten- und Kame-
radschaftsverein Groß- und Kleinanhausen übernommen. 
„Eine schöne Sache, dass alle so mitgemacht haben“, 
freut sich Maria Scheerer. Und wenn jetzt jemand nach 
dem Weg nach Kleinanhausen fragt: „Einfach dort abbie-
gen, wo die schönste Verkehrsinsel ist“, fügt Markus Mül-
ler schmunzelnd hinzu.

Neue Leitung in der Katholischen Kindertagesstätte „Heilig Kreuz“
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Adalbert Eiband GmbH
Steinmetzmeisterbetrieb

Grabdenkmäler und Bauarbeiten aus 
Naturstein seit 1913 in Burgau

Büro: Tel. 0 82 22 / 25 79
Amselweg 1 Fax 0 82 22 / 41 12 35
89331 Burgau www.a-eiband.de

VORTEILE:
• Auflage: 4.750 Exemplare
• kostenlose Verteilung an 

alle Haushalte der Stadt 
und Stadtteile

• ca. 400 Exemplare zur 
Auslage im Einzelhandel

• Hohe Qualität der Druck-
sache

• Durchgängig 4-farbig
• Hohe Aufmerksamkeit 

aufgrund interessanter 
Themen rund um Burgau

aktuellaktuellaktuellaktuell
Burgau
aktuellaktuell

Ausgabe: Nr. 79 · Mai 2017 · monatlich · kostenlos · www.burgau.de
für Burgau, Unter- und Oberknöringen, Groß- und Kleinanhausen, Limbach

der Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaumder Kita-Purzelbaum

Werben in Burgau aktuell

medienproduktion

Digitaldruck 
Offsetdruck

Aufkleber
Plakate

Stempel
Schilder

Lettershop

Marketing- & Werbeservice

Ernst Röderer
Markgrafenstraße 7

89331 Burgau
Telefon 08222 96610

www.roederer-druck.de
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Besuch im „Streichelzoo“ 
2011 hatten Thomas Hin-
delang und Lea Wagner 
(Alter: 10 Jahre) aus 
Limbach die Idee, einen 
kleinen Streichelzoo zu gründen. Mit einem Aushang 
auf dem Dorfspielplatz machten sie auf ihre Geschäft-
sidee aufmerksam. Seitdem besuchen die Kinder der 
Heilpädagogischen Tagesstätte in Limbach jeden Som-
mer Billy und Lilly, die beiden Ziegen von Thomas. Billy 
ist immer ganz wild auf mitgebrachte Leckerbissen wie 
Salatblätter, Kohlrabi oder Karotten. Lilly hat dabei oft 
das Nachsehen. Auch nach den Schildmützen schnappt 
Billy gern, was immer für Erheiterung bei den Kindern 
sorgt. Außerdem können die Kinder Hasen streicheln 
und füttern, Kälbchen bestaunen und die Milchkühe auf 
der Weide beobachten. Wachtelhühner und ihre kleinen 
Eier werden auch ausgiebig bestaunt. Was vor Jahren 
als Idee von Thomas und Lea begann, hat sich fest eta-
bliert und die Kinder der Heilpädagogischen Tagesstätte 
in Limbach, einer Einrichtung der Lebenshilfe Donau-
Iller, freuen sich jedes Jahr auf den Besuch im „Strei-
chelzoo“. Wir bedanken uns recht herzlich bei Familie 
Hindelang und besonders bei Thomas für die Möglich-
keit Tiere hautnah zu erleben. Wir sind immer gern ge-
sehene Gäste auf ihrem Bauernhof.

Einladung zum 

Frühstücksbuffet
Jeden Samstag und Sonntag

im Schloss Knöringen
pro Person 12,50 €

jeweils von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr

– nur mit Voranmeldung –
Telefon 0172/9 303067

Carina’s ur’Schlössle
Unterknöringen
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83 neue Einsatzfahrzeuge für Feuerwehren             
und Freiwillige Hilfsorganisationen 
Weitere 15,3 Millionen Euro zur Stärkung des bayerischen 
Katastrophenschutzes: 83 neue Einsatzfahrzeuge für Feuer-
wehren und freiwillige Hilfsorganisationen - Freistaat inves-
tiert mehr als 9,7 Millionen Euro - Bund mit mehr als 5,6 
Millionen Euro beteiligt - Bayerns Innenminister Joachim 
Herrmann dankt Einsatzkräften für ihr starkes Engagement.

Bayerns Innenminister Joachim Herrmann hat den Feu-
erwehren und freiwilligen Hilfsorganisationen in Bayern 
gemeinsam mit dem Parlamentarischen Staatssekretär aus 
dem Bundesinnenministerium, Dr. Günter Krings, 83 neue 
Einsatzfahrzeuge des Katastrophenschutzes übergeben. 

Nach Herrmanns Worten erfordert die Sicherheit der Be-
völkerung im Freistaat einen gut ausgerüsteten, starken Ka-
tastrophenschutz. „Wir haben heuer mehr als 9,7 Millionen 
Euro in die moderne Ausrüstung der bayerischen Einsatz-
organisationen des Katastrophenschutzes investiert. Davon 
profitieren die Menschen in Bayern in Notfällen.“ Bei der 
Übergabe der neuen Einsatzfahrzeuge in Mühldorf am Inn 
sprach Herrmann den rund 470.000 bayerischen Einsatz-
kräften, die zum größten Teil ehrenamtlich tätig sind, seinen 
besonderen Dank aus: „Auch die besten Fahrzeuge nützen 
nichts ohne Menschen wie Sie, die mit großem Einsatz an-
packen und ihren Mitmenschen in Notsituationen helfen. 
Dafür mein herzliches Vergelt‘s Gott!“

Bayern unternimmt laut Herrmann im Katastrophen-
schutz bereits seit Jahren große Anstrengungen für die Si-
cherheit der Bürgerinnen und Bürger. So habe der Freistaat 
beginnend mit dem Doppelhaushalt 2009/2010 ein mehrjäh-
riges Investitions- und Beschaffungsprogramm mit einem 
Volumen von 40 Millionen Euro aufgelegt. Bereits in den 
vergangenen Jahren konnte die Ausstattung des bayerischen 
Katastrophenschutzes aus diesen Mitteln weiter verbessert 
werden.

Darüber hinaus hat die Staatsregierung ein neues „Son-
derinvestitionsprogramm Hochwasser“ aufgelegt und damit 
die Weichen für eine optimale Ausrüstung zur Bekämpfung 
von Hochwasser gestellt. Aus den beiden Programmen hat 
der Freistaat dieses Jahr 9,7 Millionen Euro in moderne 
Fahrzeuge investiert. Unter den Neuanschaffungen befin-
den sich unter anderem 19 Mannschaftstransportwagen der 
Wasserrettung samt dazugehörigen Anhängern sowie ver-
schiedenste Gerätewagen. Auch der Bund nimmt für den Zi-
vilschutz in Bayern dieses Jahr mehr als 5,6 Millionen Euro 
in die Hand. Hieraus konnten unter anderem fünf Geräte-
wagen für Dekontaminations-Einsätze, acht Löschgruppen-
fahrzeuge sowie 14 Schlauchwagen des Katastrophenschut-
zes finanziert werden.

In Bayern sind rund 470.000 Einsatzkräfte bei den Feu-
erwehren, den freiwilligen Hilfsorganisationen und dem 
Technischen Hilfswerk aktiv – rund 450.000 davon ehren-
amtlich. Kaum ein anderes Land der Bundesrepublik kann 
nach Herrmanns Worten eine so hohe Ehrenamtsquote vor-
weisen. Der Innenminister betonte nochmals seine Wert-
schätzung für die Leistung der bayerischen Einsatzkräfte: 
„Ob bei der Bekämpfung der markanten Sturzfluten im 
letzten Jahr, beim Zugunglück von Bad Aibling oder zu-
letzt beim schrecklichen Busunfall nahe Münchberg auf der 
A9: die bayerischen Einsatzkräfte gehen stets mit großem 
Engagement und persönlichem Einsatz ans Werk und zei-
gen auch bei den schwierigsten Einsätzen Augenmaß sowie 
besonnenes, aber auch konsequentes Handeln. Die neuen 
Einsatzfahrzeuge weiß ich daher bei ihnen in den besten 
Händen.“
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Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und Zimmereiarbeiten:
 � Holzhäuser in Holzrahmen- oder  
Brettsperrholzbauweise

 � Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruk tionen 
aller Art

 � Objektbau

 � Gebäudeaufstockungen

 � Dachsanierungen im Sinne der Energie einspar
verordnung, kurz EnEV

 � Altbausanierungen im Sinne der Denkmal
pflege (Holzprothesentechnik, Schwamm
bekämpfung)

 � Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 � Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 � Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 � Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten  
für den fertigen Bezug

 � Planungen und Beratungen im Sinne der  
bayerischen Bauordnung für Einfamilien häuser 
bis drei Etagen und Werks bzw. Industrie hallen 
bis 500 m2 überbauten Raum

Spenglerarbeiten Zimmererarbeiten Dachdeckerarbeiten

89331 Burgau
Haldenwanger Str. 29
Tel. 08222 / 413 653 2
Fax 08222 / 413 895 5

Holzbau Wohlhüter GmbH

info@holzbau-wohlhueter.de
www.holzbau-wohlhueter.de

Holzbau- und zimmereiarbeiten:
 Holzhäuser in Holzrahmen- oder Brettsperrholzbauweise

 Ingenieurholzbau für Dachstuhlkonstruktionen aller Art

 Objektbau

 Gebäudeaufstockungen

 Dachsanierungen im Sinne der Energieeinspar verordnung, 
kurz EnEV

 Altbausanierungen im Sinne der Denkmal pflege  
(Holzprothesentechnik, Schwammbekämpfung)

 Anbauten, Gauben, Pergolen, Dachflächenfenster

 Dacheindeckungen in Ton, Stein, Stahl

 Spenglereiarbeiten für den Dachbau

 Trocken- bzw. Innenausbauarbeiten für den fertigen Bezug

 Planungen und Beratungen im Sinne der bayerischen Bau-
ordnung für Einfamilienhäuser bis drei Etagen und Werks  
bzw. Industriehallen bis 500 m2 überbauten Raum

Familienstützpunkt Burgau
Sprechstunde:
Jeden Montag, 15.30 - 17.30 Uhr 
Jeden Mittwoch, 9 – 11 Uhr
Für Termine darüber hinaus 
einfach Kontakt aufnehmen!
Kapuziner Straße 13,
89331 Burgau
Tel. 0176 459 499 40
E-Mail: familienstuetzpunkt@
stadt.burgau.de

Freitag, 20.10., 14.30 – 16.30 Uhr,  Familien-
nachmittag: Naturdetektive schauen sich um!

Ein Abenteuer für Familien mit Kindern ab 3 Jahre
Wenn der wilde Herbstwind weht, fallen bunte Blätter 

und allerlei Herbstfrüchte von den Bäumen. Wir machen 
uns mit der Naturpädagogin Jutta Reiter vom Netzwerk 
Umweltbildung auf die Suche nach den Farben des Herbs-
tes und gestalten bunte Naturbilder. Das Spielen kommt 
natürlich nicht zu kurz. Also lass dich überraschen!

Treffpunkt: Parkplatz Silbersee;  Mitbringen:  wetteran-
gepasste Kleidung, feste Schuhe, und ein kleines Getränk; 
Unkostenbeitrag: 3 EUR / Familie. Anmeldung bis zum 
18.10.

Dienstag, 24.10., 16.00 – 17.30 Uhr: Babybrei - 
ruck zuck gekocht! 

Das erste Lebensjahr ist für Eltern und Babys eine Zeit 
voller Veränderungen und neuer Erfahrungen. Eine davon 
ist die Einführung der Beikost im Alter von 5-7 Monaten. 
In welcher Reihenfolge die Breie eingeführt werden soll-
ten, wie groß eine Portion ist und ab wann auch zusätzlich 
Getränke angeboten werden sollten, stellt Roswitha Miller 
(Dipl. Ing. Ernährungstechnik) in ihrem Vortrag dar. An-
schließend werden gemeinsam Breie zubereitet und selbst 
gekochte und gekaufte verglichen. 

Die kostenfreie Veranstaltung in Zusammenarbeit mit 
dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 
Krumbach findet in der Schulküche der Mittelschule, Pes-
talozzistr. 5 in Burgau statt. Anmeldung bis 17.10.

Donnerstag, 16. November, 9.30 - 11 Uhr: 
PEKiP-Schnupperkurs

Der positive Einfluss von Bewegung unter anderem 
auf Gehirnentwicklung und Selbstvertrauen ist zwischen-
zeitlich bekannt. Ziel des Prager-Eltern-Kind-Programms 
(kurz: PEKiP) ist es, den Eltern zu helfen, das Baby in 
seiner Entwicklung wahrzunehmen und zu unterstützen. 
In dem angebotenen Schnupperkurs gibt Andrea Merbeler 
(PEKiP-Gruppenleiterin) zudem Spiel-, Bewegungs- und 
Sinnesanregungen für Eltern und Babys.

Eingeladen sind Eltern mit ihren Kindern bis zu 1 Jahr. 
Die kostenlose, gemeinsame Veranstaltung in Zusammen-
arbeit mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Krumbach findet im Treffpunkt: „Zeitraum – du 
und dein Kind“, Binsentalstr. 27 in Burgau statt. Bitte mel-
den Sie sich bis spätestens Donnerstag, 09.11. an.
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Die „Schwalbe“ ein Traditionsgasthaus, mitten in Burgau,     
ist 90 Jahre im Besitz der Familie Mayer und Nachkommen
In Burgau reißen die Jubiläen und die Gründe, Feste zu feiern, 
das ganze Jahr nicht ab.

So ist zu vermelden, dass die Familie Mayer und ihre weib-
lichen Nachkommen bereits seit 90 Jahren das wunderbare 
Traditionsgasthaus „Schwalbe“ betreiben. Mit diesem Artikel 
setzen wir auch unsere Berichte über die Burgauer Familien-
geschichte fort.

Mit dem Namen der „Schwalbe“ verbinden sich in Burgau 
bis heute viele Begriffe wie „Schnecken“, „Kartenstammti-
sche“, „Bullenbeauftragte“, „Landwirtschaft“ etc.

Auf diese Stichwörter gehe ich später noch näher ein. Zu-
erst einmal beleuchten wir die nachweisliche Geschichte die-
ser Gastwirtschaft. 

Laut des Archivs der Stadt Burgau wurde die Gaststätte 
urkundlich zum ersten Mal 1767 erwähnt; sie soll im Eigen-
tum von Josef Seiff gestanden haben. Man könnte also auch 
sagen: 250 Jahre „Zur Schwalbe“ in Burgau.

Bereits 1783 war das Haus dann im Besitz von Balthasar 
Geiger, genannt „Schwalbenwirt“. Nachdem Burgau bayrisch 
geworden war, erwarb im Jahre 1826 Georg Weindl die Wirt-
schaft und ließ sie als Brauhaus mit redigierter Brandweinge-
rechtigkeit eintragen.

Nur zehn Jahre war Georg Weindl Wirt, denn er verkaufte 
die „Schwalbe“ für 5.535 Gulden 1826 an Andreas Scherer. 

1860 wird das Gasthaus gleich neben dem Stadttor wieder 
verkauft. Dieses Mal erwarb ein Bierbrauer zu den „3 Königin-
nen“ aus Augsburg, Georg Bolkhard, das Haus und verkauf-
te es 1894 an Jakob Ammann. Dieser erbaute nachweislich 
den Stall, den Stadl und das Wirtschaftsgebäude. Wie diese 
„Schwalbe“ in etwa um das Jahr 1897 aussah, kann man an 
einem Modell studieren, das Xaver Schieferle, Magnus Sim-
nacher, Lorenz Mayer und Fritz Baumeister zum 850-jähri-
gen Stadtjubiläum 1997 angefertigt haben. Jakob Ammann 
scheint die Gaststätte auch verpachtet zu haben, denn als 
„Schwalbenwirt“ wird in der Chronik zu diesem genannten 
Modell Otto Eggstein genannt. Dieses Modell befindet sich 
im Archiv der Stadt Burgau.

Kurz vor dem Ersten Weltkrieg erhielt Max Thoma die 
Konzession zum Betrieb der Gastwirtschaft „Zur Schwalbe“ 
und erbaute einen Eiskeller.

Am 15. April 1927 kauften 
dann die Eheleute Luise und An-
ton Mayer die „Schwalbe“. Anton 
Mayer war nicht nur Gastwirt mit 
Leib und Seele, sondern auch ein 
großer Landwirt und viele Jahre 
der von der Stadt Burgau beauf-
tragte Bullenbetreuer des städti-
schen Bullenstalles. Jede größere 
Kommune unterhielt zum Zwecke 
der Vermehrung des Kuhbestandes 
der ortsansässigen Landwirte bis 
in die 1960iger Jahre so einen Stall, 
bestückt mit Zuchtbullen. Dies war 

nicht nur eine ehrenvolle, sondern auch eine verantwortungs-
volle Aufgabe, verbunden mit allerlei Gefahren. Davon, so 
weiß ich, konnte Anton Mayer, Senior, stundenlang erzählen. 

Die Gastwirtschaft betrieb mit ihrem ganzen Herzblut seine 
Frau Luise. Viele Kartenstammtische hatten in der „Schwal-

be“ ihre Heimat. Bekanntlich sorgen sich Wirtinnen nicht nur 
um das leibliche Wohl ihrer Gäste, sondern waren und sind 
auch als Kummerkasten, Seelentröster und Helfer für ihre 
Gäste zuständig. 

Diese Mission als Wirtin und Wohltäterin kostete aller-
dings der Nachfolgerin der Eheleute Mayer, ihrer Tochter Hel-
ma Joachim, das Leben. Luise und Anton Mayer übergaben 
am 1. August 1985 die „Schwalbe“ ihrer Tochter Helma. Im 
Januar 2006 wurde Helma Joachim von einer ihr scheinbar 
bekannten Person brutal niedergestochen und verstarb in ih-
rem Geburtshaus, der „Schwalbe“.

Der Täter konnte übrigens bis heute nicht gefasst werden! 
Claudia Smalko, die Tochter von Helma Joachim, und ihr 
Mann Michael hatten eigentlich an der Fortführung der Wirt-
schaft in dem bisherigen Stil keine Lust.

Als einzige Erbin bekam Claudia Smalko natürlich die 
Gaststätte unmittelbar nach dem Tode ihrer Mutter. Nach 
langem Überlegen entschieden sich die Eheleute Claudia und 
Michael Smalko das Traditionsgasthaus aufrecht zu erhalten.

Am 18. April 2007 eröffneten sie die „Schwalbe“ wieder 
und fortan hieß es dort: „Musik liegt in der Luft“. Durch die 
Liebe der beiden zur Musik reifte in ihnen der Gedanke, ein 
„Event-Gasthaus“ daraus zu machen.

Das Lokal ist am Mittwoch für ein paar ausgewählte Kar-
tenstammtische geöffnet, aber auch für jeden, der gerne ein-
mal etwas Ausgefallenes essen möchte. Und an bestimmten 
Freitagen und Samstagen finden Musikabende mit gutem 
Essen statt. Diese Musik-Events haben immer ein Motto, so 
heißen sie im Herbst 2017 „Merci, Udo“ und „Chrismas Can-
dlelight“. Beide Smalkos singen und spielen verschiedene In-
strumente, wie Klavier und Gitarre. Zwischenzeitlich werden 
sie von Sohn Elias sowohl im Service als auch musikalisch 
unterstützt. 

Damit bei dieser mitreißenden Musik das leibliche Wohl 
nicht zu kurz kommt, steht Gerti Zöllner Claudia Smalko in 
der Küche zur Seite. 

Und jetzt müssen wir unbedingt noch die „Schnecken“ zu 
Wort kommen lassen.  

Der „Schwalbenwirt“    
Anton Mayer, Senior

Luise Mayer und Tochter Helma Joachim
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Neu im Sortiment:
ElEktrogErätE 
für den Haushalt

Ziegler
Augsburger Str. 17 · 89331 Burgau
Tel. 08222 /9680-0

www.ziegler-burgau.de
Öffnungszeiten:

Mo – fr 8.30 -18.00 uhr

jeden sa 8.30 -16.00 uhr

In der „Schwalbe“ war es schon vor 1927 Tradition am 
Aschermittwoch Schnecken zu kredenzen. Albert Voge-
le schreibt 1991 „Eine 100jährige Tradition haben in der 
Markgrafenstadt die „Schneckenbälle“ (wie das Schne-
ckenessen auch genannt wurde) am Aschermittwoch. Zu 
„Schneckenbällen“ eingeladen hatten bereits 1891 der Bur-
gauer Schwalbenwirt und der Unterknöringer Platzwirt.“  

Diese Tradition wurde bis zum Tode von Helma Joachim 
aufrecht erhalten.   

Jetzt bleibt uns nur noch, der „Schwalbe“, sprich Fami-
lie Smalko zu ihrem Familienjubiläum zu gratulieren und 
dem Traditionsgasthaus noch viele schöne Jahre mit Musik 
zu wünschen.

Michael Smalko, Gerti Zöllner, Claudia Smalko und Elias 
Smalko

Vielleicht der nächste „Schwalbenwirt“?

Musikalische Veranstaltungen sind im Herbst  an folgen-
den Terminen:
Freitag, 06. Oktober, Merci,Udo, Einlass ab 18.30h
Freitag, 13. Oktober, Merci,Udo, Einlass ab 18.30h
Freitag, 27. Oktober, Merci,Udo, Einlass ab 18.30h
Freitag, 01.Dezember, Christmas Candlelight
Freitag, 08. Dezember, Christmas Candlelight
Samstag, 09. Dezember, Christmas Candlelight
Samstag, 16. Dezember, Christmas Candlelight

Quellen: Familie Smalko, Archiv der Stadt Burgau,  
Archiv des Hist. Vereins Burgau Stadt und Land e.V.

Irmgard Gruber-Egle, Historischer Verein, Burgau Stadt 
und Land e. V., Bilder und Text urheberrechtlich geschützt, 

kopieren und vervielfältigen nur mit Genehmigung. 
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Exkursion des Historischen Vereins Burgau 
nach Schloss Erbach bei Ulm
Viele Jahre dauerte es, bis wir endlich den oft geäußerten 
Wunsch unserer Mitglieder und Gäste erfüllen können.

Wir fahren dieses Jahr, am Sonntag, den 8. Oktober 2017, 
endlich nach Erbach bei Ulm, um uns das frisch renovierte 
Schloss vom Schlossherrn Freiherr von Ulm und Erbach Seni-
or persönlich rundherum zeigen zu lassen.

Der Wunsch auch dieses Schloss zu besichtigen, wurde 
vom Hausherrn selbst beim Historischen Verein Burgau ge-
weckt. Denn als wir 2011 das Schloss in Warthausen bei Bi-
berach (das auch dem Hause von Ulm-Erbach gehört) besich-
tigen durften, schwärmte Herr von Ulm und Erbach in den 
höchsten Tönen auch von seinem Schloss in Erbach. Dann 
wurde es vier Jahre lang renoviert. Endlich ist es aber so weit 
und wir werden uns das Kleinod zeigen lassen.

Das Schloss in Erbach wurde etwa 1555 in seiner heutigen 
Erscheinungsform erbaut.

Das Aussehen ist eng an die Patrizierarchitektur der Städ-
te angelegt, wobei insbesondere die Staffelgiebel und Sattel-
dächer darauf hinweisen. Der Zugang erfolgt klassisch über 
eine Zugbrücke mit anschließendem imposanten Torbau. Am 
Ende der großen Halle befindet sich die barocke Schlosska-
pelle.

Die damalige Burg und Ortschaft war ursprünglich ein Le-
hen des Grafen von Berg-Schelklingen (Das Geschlecht derer 

von Berg waren die ersten Markgrafen von Burgau), vergeben 
an die Herren von Ellerbach. Das Lehen der gesamten Ort-
schaft ging 1345 an Österreich über.

Die Feinheiten der Geschichte des Schlosses und die Innen-
ansicht wird uns am 8. Oktober 2017 der Hausherr zeigen und 
genau erklären.

Anschließend besichtigen wir in 2 km Entfernung von Er-
bach, die Kirche St. Kosmas und Damian in Dellmensingen.

Gleich gegenüber der Kirche in Dellmensingen wurde ein 
Ehrenbürger und Dombaumeister von Ulm geboren, Joseph 
von Egle (1818-1899). Ein kleines Denkmal erinnert an einen 
großen Mann.

Unsere Exkursion 2017 lassen wir im Hotel-Gasthof 
„Hirsch“ in Dellmensingen ausklingen.

Mehr verraten wir Ihnen nicht. Nehmen Sie zahlreich an 
unserer Exkursion am Sonntag, den 8. Oktober 2017, teil. 

Abfahrt um 12 Uhr am Rathaus, Fahrtkosten € 18/pro Per-
son. Anmeldung bitte bei der Buchhandlung Pfob Tel. 08222-
1765.

Alle Interessierten sind herzlich zu dieser Fahrt eingeladen.

Irmgard Gruber-Egle, 
Historischer Verein, Burgau Stadt und Land e. V.

Schloss Erbach einst ... 

... und heute          
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Veranstaltungen der vhs Burgau im Oktober 2017
VORTRAG:
Wie bewerbe ich mich richtig?
Irmgard Gruber-Egle, Burgau
Freitag, 20.10.2017, 19.00 – 20.30 Uhr
VR-Bank Donau-Mindel eG, Burgau, Augsburger Str.19, Rück-
gebäude

Von der Ukraine zum Schwarzen Meer – 
Eine Flusskreuzfahrt auf dem Dnjepr zum Donaudelta
Waltraud und Werner Stricker, Bubesheim
Dienstag, 10.10.2017, 15.00 – 16.00 Uhr
Kreisaltenheim Burgau, Brementalstraße 20, Vortragssaal

FAHRTEN:
Bienen - Stauden – Pralinen   (R022)
Johann Bartenschlager, Leipheim
Freitag, 06.10.2017, 11.45 – 19.00 Uhr, 
Treffpunkt Realschule Burgau, Spitzstraße 1, 11.45 Uhr
Anmeldefrist: 29.09.2017

Frankfurter Buchmesse   (R051)
Ute Neubauer-Pretzner, Bettina Fischer
Samstag, 14.10.2017, 05.45 – 23.30 Uhr
Treffpunkt Realschule Burgau, Spitzstraße 1, 05.45 Uhr
Anmeldefrist: 06.10.2017

Neuburg an der Donau – 
ehemalige Residenz der „Jungen Pfalz“  (R025)
Peter Lang, Günzburg
Samstag, 21.10.2017, 08.15 – 1900 Uhr
Treffpunkt Realschule Burgau, Spitzstraße 1, 08.15 Uhr
Anmeldefrist: 12.10,2017

KURSE:
Alle Kurse finden in der Mittelschule Burgau, 
Pestalozzistraße 5, Nordeingang, statt.

Übersicht im Datenchaos – Wie finde ich meine Datei?   
(E102)
Windows 7
Maria Hoffmann
2 Abende, Montag, 09.10. + Mittwoch, 11.10.2017
jeweils 19.00 – 21.15 Uhr
EDV- Raum
 
EDV-Grundlagen- Einführung  (E011)
(Windows 7/ Word 2010)
Maria Hoffmann
16.10.2017 – 15.11.2017, jeweils Montag und Mittwoch 
19.00 – 21.15 Uhr EDV-Raum

Italienisch 
- für Anfänger/innen A1/3   (S503)    
ab Do 12.10.2017, 18.15  - 19.45 Uhr
- A1/5  (S511)       
ab Do 12.10.2017, 20.00 - 21.30 Uhr
- für Anfänger A1/1  (S503)       
ab Die 17.10.2017, 20.00  - 21.30 Uhr
- Konversation A 2   (S526)  
ab Die 17.10.2017, 18.15 - 19.45 Uhr
 
Kursleitung: Giuseppe Rosato

Spanisch 
für Anfänger/innen A1/2   (S710)
- Kursleitung: Maria-Jimena Riethmüller
ab Mittwoch, 04.10.2017, 20.00 – 21.30 Uhr
 
Pilates – Training und Entspannung 
Silvia Mehl, Realschule Burgau, Spitzstraße 1, Turnhalle
- für Anfänger und Wiedereinsteiger
10 Abende, ab Montag, 09.10.2017, 18.20 – 19.20 Uhr  (G105) 
- für Fortgeschrittene
10 Abende, ab Montag, 09.10.2017, 19.30 – 20.30 Uhr  (G106)
 
TôsôX  für Anfänger/innen   (G162)
Heidi Weitmann, TôsôX Instructor
10 Abende, ab Montag, 09.10.2017, 20.00 – 21.00 Uhr 
Mehrfachturnhalle Grundschule Burgau, Remsharter Str. 2
 

Über die Skizze zum Aquarell (C032)
Grundlagen des Zeichnens und Aquarellierens
Sabine Habiger, (sa.habiger@googlemail.com)
8 Abende, jeweils Donnerstag ab 05.10.2017, 18.30 – 21.00 Uhr 
GS Burgau, Remsharter Straße 2, 89331 Burgau
 
Kreativ, faszinierend – 
HARDANGER Stickerei, alte Volkskunst, neu
entdeckt(C171)
Jutta Schieferle (08222/3661)
3 Abende, jeweils Donnerstag, ab 19.10.2017, 18.30 – 21.00 Uhr 
Handarbeitsraum
Verschiedene HARDANGER Stickereien können vom 26.09. – 
17.10.2017 im Burgauer Rathaus besichtigt werden.

PEKiP Prager Eltern-Kind-Programm 
für Kinder, die im Winter 2016 geboren sind  (P058)
8 Vormittage, 18.09. – 13.11. 2017
Montag, 09.00 – 10.30 Uhr
Anmeldung Frau Merbeler, 
Tel. 08222/411928 oder merbeler@t-online.de
Familientaler!

PEKIP Prager Eltern-Kind-Programm 
für Kinder, die im Winter 2015 geboren sind (P059)
10 Vormittage, 18.09. – 27.11.2017
Montag, 10.45 – 12.15 Uhr
Anmeldung bei Frau Merbeler, 
Tel.08222/411928 oder merbeler@t-online.de
Familientaler!

Die Kurse finden in der Sportlounge Burgau, Stadtstr. 26, statt.

Nähere Auskünfte erhalten Sie im Programmheft der vhs 
oder unter 08222/2485. Anmelden können Sie sich unter 
der Telefonnummer der vhs Günzburg 08221/3686-0, Fax 
08221/3686-36, über das Internet www.vhs-guenzburg.de. 
oder per E-Mail info@vhs-guenzburg.de. Bei Anmeldung 
unbedingt die in Klammern stehende Nummer mitangeben! 
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Fundgegenstände - Aktuell
Als Fundgegenstände wurden bei der Stadt Burgau angemeldet:

Fd.Nr.: angemeldet am Fundgegenstand Funddatum Fundort

10 2017 07.03.2017 Mountainbike, Konbike Freerider, schwarz/weiß 01.03.2017 Bgm.-Hindelang-Straße 
11 2017 13.03.2017 Damenarmband, silber 13.03.2017 Friedhof Burgau
12 2017 14.03.2017 Handy, Atlanta, schwarz 14.03.2017 Tedi Burgau 
15 2017 11.04.2017 Herrenrad, Holiday, schwarz/grün 08.04.2017 Grundschule Burgau
18 2017 12.06.2017 Halskette 09.06.2017 Robert-Bosch-Straße,
    REWE-Parkplatz
19 2017 01.07.2017 Handy Primodoro, schwarz 30.06.2017 Remsharter Str. 
20 2017 04.07.2017 Mountainbike, Zündapp, blau 03.07.2017 Käppelestraße
21 2017 14.07.2017 Damenfahrrad, Panther, rot 13.07.2017 Antoniusstraße
22 2017 26.07.2017 Damenring, Silber, mit Stein  24.07.2017 Stadtstraße, Venezia
23 2017 26.07.2017 Kinderwagen, Teutonia, dunkelbau, 26.07.2017 Stadtstraße, Treppe bei Bäckerei
  buntes Steifen- u. Tiermuster   Zinner
24 2017 25.07.2017 Sonnenbrille, schwarz 25.07.2017 Festbereich Hist. Bürgerfest
25 2017 25.07.2017 Lederbeutel, braun, mit Inhalt 25.07.2017 Festbereich Hist. Bürgerfest
26 2017 28.07.2017 Messer 27.07.2017 Industriestraße, V-Markt-Parkplatz 
27 2017 28.07.2017 Historischer Damenschirm 22.07.2017 Norbert-Schuster-Straße,
     Hist. Bürgerfest
28 2017 28.07.2017 Sonnenbrille, schwarz 22.07.2017 Storchenweg
29 2017 31.07.2017 Brille mit blau/schwarzer Metallfassung 28.07.2017 Landr.-v.-Brück-Straße
32 2017 15.08.2017 Herrenfahrrad, 7-Gang, türkis-pink 15.08.2017 Kapuzinerstraße
  div. Schlüssel  

Freiwillige Feuerwehr Burgau
Weitere Infos finden Sie auch auf unserer Webseite:  
www.Feuerwehr-Burgau.de

Auszug aus unseren Einsätzen:
• 13.09.2017, 08:13Uhr Brandmeldeanlage  
Feuerwehrdienstleistende: 8 
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden   
• 12.09.2017, 15:14 Uhr Brandmeldeanlage 
Feuerwehrdienstleistende: 8 
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden   
• 11.09.2017, 07:33 Uhr Brandmeldeanlage 
Feuerwehrdienstleistende: 8 
Dauer des Einsatzes: 0,5 Stunden   
• 09.09.2017, 02:22 Uhr Dachstuhlbrand in Offingen 
Feuerwehrdienstleistende: 27 
Dauer des Einsatzes: 4 Stunden   
• 26.08.2017, 11:45 Uhr  
Verkehrsunfall PKW bei Konzenberg  
Feuerwehrdienstleistende: 19 
Dauer des Einsatzes: 2 Stunden   
• 23.08.2017, 09:40 Uhr 
Verkehrsunfall mit LKW auf der A8 
Feuerwehrdienstleistende: 18 
Dauer des Einsatzes: 1 Stunde

Verkehrsunfall PKW bei Konzenberg

Zum 200. Geburtstag von Theodor 
Storm (14. September 1817)
Theodor Storm – einer der mit seiner norddeutschen Hei-
mat tief verwurzelt ist, erzählt in seinen Novellen von der 
stürmischen Nordsee, der Heidelandschaft und von Hu-
sum – „der grauen Stadt am Meer“.  Storm fasziniert noch 
immer alt und jung mit seinen bekanntesten Werken: der 
Schimmelreiter, Pole Poppenspäler und auch seine Gedich-
te treffen uns immer wieder mitten ins Herz.

Natürlich können die Werke in Form von Bilderbuch, 
Roman und Hörspiel bei uns entliehen werden.

Stadtbücherei Burgau
Öffnungszeiten: Dienstag   9-11 Uhr und 16-19 Uhr, Frei-

tag 15-16 Uhr, Samstag 10-12 Uhr
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MARKISEN 
IN TOLLEN FARBEN UND FORMEN

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

WETTER-, SICHT- UND 

SONNENSCHUTZ

SONNENSCHUTZ

TERRASSENDÄCHER
UND GLASOASEN

WETTER-, SICHT- UND 

TERRASSENDÄCHER

INSEKTENSCHUTZAUCH FÜR LICHTSCHÄCHTE

Ihr starker Partner für

•  TERRASSENDÄCHER
   VERGLAST UND TEXTIL

•  ROLLLADEN

•  AUSSENJALOUSIEN

•  MARKISEN

•  SCHRÄGVERSCHATTUNG

•  WINTERGARTEN-
   VERSCHATTUNGEN

•  INNENVERSCHATTUNG

•  INSEKTENSCHUTZ

•  MOTORISIERUNG UND 
   STEUERUNG

•  SERVICE & REPERATUREN

•  UND VIELES MEHR...

UNSER SORTIMENT 
     FÜR IHR ZUHAUSE!

BWS | Bautechnik GmbH

WETTER-, SICHT- UND 

     SONNENSCHUTZ

UNSER SORTIMENT 

BWS | Bautechnik GmbH
Wetter- Sicht- & Sonnenschutz

Gutenbergstraße 1
89331 Burgau

Telefon 08222 - 410795
Fax 08222 - 410796

info@bws-bautechnik.de
www.bws-bautechnik.de

Higher Level GbR | Haldenwanger Str.9 | 89331 Burgau
www.higherlevel.events | info@higherlevel.events

Higher Level
Eventmanagement & More

Eventmanagement
- Künstlervermittlung
- Eventmarketing
- Eventfotografie
- Logistik

Eventausstattung
- Catering
- Mietmobiliar
- Licht- & Tontechnik
- Security

Kalte Füße? Nie wieder.
Jetzt energetisch modernisieren und Heizkosten senken.
Wohndarlehen Turbo – Ihre Vorteile:
• Darlehen bis 30.000 EUR ohne Grundschuldeintragung
• Objektunterlagen werden nicht benötigt, nur  
 Ihre zwei letzten Einkommensnachweise
• Einfache und unbürokratische Beantragung
• Zinssicher über die gesamte Laufzeit

 Ich berate Sie gerne.

Birgit Hofmann
Bauspar- und  Versicherungskauffrau

Am Stadtgraben 1 · 89312 Günzburg

Tel. 08221-200181 · Fax: 08221-200182
Mobil:  0172-7263662 
birgit.hofmann@wuestenrot.de

Mo – Di 9.00 Uhr – 16.00 Uhr  Büro · Mi – Fr 9.00 Uhr – 12.30 Uhr Büro
danach telefonische Terminvereinbarung

Mit Wüstenrot.
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Oktober Enten & Gänse

10. Nov. Kesselfleisch

18. Nov. Kathrein - Tanz

Wintergärten –
Ihr Traum aus Licht und Raum
· Individuelle Planung und Fertigung
· In Metall und vielen 
   Farbvariationen erhältlich
· Für unbeheizte Wintergärten und
   solche mit Wohnraumqualität

Eigene Produktion in Burgau!

Direktschaltung zur Infohotline Burgau:

Tel.: 08222 - 1001

Schmid + Nagel GmbH
Dieselstr. 4 – D-89331 Burgau

www.schmid-nagel.de

Gardinen · Stoffe · Handarbeiten · Wolle
Bahnhofweg 15 · 89331 Burgau

Telefon 0 82 22/16 95 · www.stoeckle-stoffe.de

STÖCKLE

55 Jahre Stöckle!

Feiern Sie mit uns bis 14.10.17

20 % bis 60 % auf

Gardinen
Rollos
Plisseerollos
Lamellenanlagen
Möbelstoffe

Stoffe
Wolle
Handarbeitsstoffe
Tischdeckenstoffe
Tischwäsche/Kissen

ausgenommen Kurzwaren, Sonderposten

Flächengardinen SB Pack  60cm x 245 cm 5,00 €
Flächengardinen Meterware  60 cm breit 5,00 €
Ösenschals/Schlaufenschal  SB Pack 135 x 240 cm  9,90 €
Stores mtr. 2,00 €
Deko mtr.  2,00 €
Möbelstoffe mtr. 5,00 €
Stoffe mtr. 2,00 €
Wolle 50 gr. 1,00 €

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Jeder Kunde erhält ein kleines Präsent.

55 Jahre Stöckle!

Feiern Sie mit uns bis 14.10.17

20 % bis 60 % auf

Mühlstraße 1
89331 Burgau
Tel. 08222 / 1765
Fax 08222 / 6765

Wir feiern 30 Jahre
Buchhandlung Pfob

Wir feiern – Sie bekommen die 
Geschenke: In der Jubiläums-
woche vom 16. - 21. Oktober 
erhält jeder Kunde beim 
Einkauf ein kleines Präsent.

Tafi ti live: 
bei uns am Samstag, 21.10.2017 von 10:00 - 12:00 Uhr

Es warten ein Glücksrad, Quiz und 
kleine Überraschungen auf euch!

E-Mail: info@buchhandlung-pfob.de
Internet: www.buchhandlung-pfob.de

Online ShopBestellen rund um 

die Uhr – in unserem 

 In der Jubiläums-
woche vom 16. - 21. Oktober 


